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werbeagentur + verlag

marktimpuls

Jetzt unverbindlichen Kennenlerntermin 
vereinbaren!

E-Mail: info@marktimpuls.de
Tel.: 0 21 61 - 686 95 20

25 Jahre 
Full-Service Marketing 
Lösungen
für das 
Gesundheitswesen

• Marketingberatung
• Web-Design
• Print-Design
• Social Media
• Mediaplanung
• Pressearbeit
• Fotografie
• Werbetechnik
• Corporate Publishing
• und mehr...

ZAHNARZTPRAXIS 
DR. I. GRÜNEWALD

Seit 1980 in Neuwerk

Dr. Isabelle Grünewald und Kollegen

Krahnendonk 7
41066 Mönchengladbach
02161 66 63 60
zahnarzt-drgruenewald.de Termin online

I N  Z W E I T E R  G E N E R AT I O N

Praxis für Zahnheilkunde & Implantologie

Mein schönstes Urlaubsfoto?

Natürlich mit einem 
strahlenden Lächeln!

Wir nehmen es genau. Sie es leicht.
Freitag 11. September 26
Ausstellung ab 18 Uhr geöffnet  
ab 19 Uhr Vernissage mit Programm

Samstag 12. September 26
Ausstellung ab 14 Uhr geöffnet 
ab 19 Uhr Konzert  „HIER GEHT WAS“ 

Sonntag 13. September 26
Ausstel lung ab 14 Uhr geöffnet 
mit  Konzer t   „SUMMER OF LOVE“ 

1 8 .  R H E Y DT E R   KU N ST TAG E

DER BLAUE RHEYDTER e.V.

1 8 .  R H E Y DT E R   KU N ST TAG E
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Der Eintritt ist frei
www.der-blaue-rheydter.info
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Das Licht fi ndet ein neues Zuhause
Erstmals im ehemaligen 
Einrichtungshaus Tellmann
Tellmann-Platz 
Friedrich-Ebert-Straße 76 
41236 Mönchengladbach



Liebe Leserinnen und Leser,

letzten Monat erst haben wir den Start des ersten Teils unse-
res neuen Projektes WESTGENUSS verkündet – vom 18.bis 20. 
Oktober sollte die zugehörige Genuss- und Lifestylemesse zum 
ersten Mal stattfinden – natürlich in Mönchengladbach. Zu dem 
Zeitpunkt wußte noch niemand im Orga-Team, dass wir, bei all 
der akribischen Vorbereitung, die Rechnung ohne die europäi-
sche Bürokratie und Zoll- sowie Steuervorschriften im innereu-
ropäischen Warenverkehr von Alkoholika gemacht hatten. Kurz 
gesagt – wir müssen die Messe leider verschieben. Noch steht 
der neue Termin nicht fest und auch nicht der Ort, denn die we-
nigen  Veranstaltungsstätten der Stadt – und da bevorzuge ich 
eindeutig die Kaiser-Friedrich-Halle oder das Haus Erholung – 
haben nicht immer mit unseren Planungen übereinstimmende 
Verfügbarkeiten. Außerdem warteten wir mehrere Wochen auf  
eine Antwort auf eine sehr drängende Frage: „Wie bekommen 
Ausstellende aus EU-Ländern eine Gestattung zum Alkoholaus-
schank und -verkauf? Welche Unterlagen müssen sie vorlegen 
und welche Fristen gelten dabei?“ Ohne die benötigten Infor-
mationen zu Gestattungen für unsere EU-Ausstellenden, keine 

Planbarkeit des Warenversandes und der Zoll- und Steuerregu-
larien und am Ende vielleicht keine Ausstellenden aus Belgien 
und den Niederlanden - einem Kern des neuen Projektes und 
der Messe. Tatsächlich kam die Antwort vor ein paar Minuten 
telefonisch aus dem Ordnungsamt und wie es aussieht wurden 
wir wohl „Opfer“ eines Zuständigkeitswirrwarrs. Aber am Ende 
liegt das Versäumnis natürlich bei uns – wir hätten uns um die-
ses Thema früher kümmern müssen, zumindest haben wir jetzt 
alle Informationen für den neuen Termin.

Nicht verschoben, sondern ganz abgesagt wurde das Parc/ours 
Wochenende 2026. Die für die Mönchengladbacher Verwaltung 
seit Juli geltende Haushaltssperre ist offiziell Schuld. Aber hätte 
man da nicht eine andere Lösung finden können? Es gibt viele 
kunstaffine Unternehmen in Mönchengladbach und die feh-
lende Summe, um die Kulturnacht durchführen zu können, lag 
wohl bei ca. 11.000 Euro. Natürlich gab es diese Idee auch auf 
städtischer Seite, wurde aber wegen vermeintlicher Kurzfristig-
keit verworfen, hört man. Hat es jemand versucht? Eine günsti-
gere PR können Unternehmen doch gar nicht bekommen. Naja, 
das Kind ist in weiten Teilen in den Brunnen gefallen – vielleicht 
lernt man da ja auf städtischer Seite für die Zukunft draus. Eine 
Kunst- und Kulturstiftung wäre vielleicht grundsätzlich gar kei-
ne schlechte Idee für diese doch recht kulturaffine Stadt. Zum 
Glück ist ja ein Teil der hiesigen Kulturszene nicht ganz abhängig 

vom öffentlichen Topf und so veranstalten einige Künstlerin-
nen, Künstler und Kunstvereine trotzdem ihre geplanten Aus-
stellungen und Aktionen, nur eben nicht zentral koordiniert und 
kommuniziert – darunter das K37 auf der Waldhausener Straße 
und der MMIII-Kunstverein auf der Künkelstraße 125. Auch die 
18. Rheydter Kunsttage finden wie geplant statt – im neuen 
Zuhause, den ehemaligen Räumlicheiten des Möbelhauses Tell-
mann in Rheydt (siehe S. 18).

Auch sonst müssen Sie nicht auf Kultur verzichten, denn das 
Theater Mönchengladbach startet in die neue Spielzeit 26/27.  
Shakespeares Hamlet feiert am 19.09.26 in Rheydt Premiere, 
ebenso wie KRMG.tanz 5 am 27.09.26. Einige Hintergrund-
informationen zu Hamlet können Sie auf den Seiten 16 und 
17 in der neuen Theaterstory unserer Theaterredakteurin  
Jessica von Gehlen, vormals Sindermann, nachlesen, der ich 
auch an dieser Stelle noch einmal herzlich zur Hochzeit gra-
tulieren und ihr und ihrem Angetrauten alles Gute für die ge-
meinsame Zukunft wünschen möchte.

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich nun viel Spaß 
mit unserer Septemberausgabe. Bleiben Sie uns gewogen.

Ihr 
Marc Thiele (Herausgeber)
M.Thiele

editorial

ZAHNARZTPRAXIS 
DR. I. GRÜNEWALD

Seit 1980 in Neuwerk

Dr. Isabelle Grünewald und Kollegen

Krahnendonk 7
41066 Mönchengladbach
02161 66 63 60
zahnarzt-drgruenewald.de Termin online

I N  Z W E I T E R  G E N E R AT I O N

Praxis für Zahnheilkunde & Implantologie

Mein schönstes Urlaubsfoto?

Natürlich mit einem 
strahlenden Lächeln!

Wir nehmen es genau. Sie es leicht.



4HINDENBURGER | SEPTEMBER 2026

216
STADTLEBEN

6	 Aufräumen im Weiher am Stadtwald
	 Serviceportal: Anmeldung jetzt auch mit „Mein Unternehmenskonto“
7	 Hintergrundrauschen: Kommentar des Herausgebers
	 Performance Pants: Alleskönner von ALBERTO

WIRTSCHAFT

8	 Planprotect - Einbruchschutz neu definiert

MEDIZIN + CO

10	Veranstaltung: Schlafapnoe individuell behandeln
11	 perPedes® Seniorenwohnsitz: Selbstständig wohnen. Gut versorgt sein. 
	 Mittendrin leben.
12 Praxis Dr. Grünewald & Kollegen: Gesunde Zähne ein Leben lang.
13 Top 100 Award: Christian Wulff würdigt die Kliniken Maria Hilf 

KUNST + KULTUR

14	Literaturtipps
15	 Autorinnen und Autoren vom Niederrhein: Vera Nentwich
16 Theater Krefeld Mönchengladbach: Hamlet: Cornelius Gebert über seine 
	 bislang größte Rolle am Theater KR MG
18 Die 18. Rheydter Kunsttage in neuem Zuhause
	 Mönchengladbacher Kunst in Finnland
	 Werkschau: The Art of Johnny depp in Schloss Benrath
19 Festa della Musica 2026 in Dülken

16 3027
Foto:  Matthias Stutte Foto:  Ulla Lommen Foto: Hannah Leitsch

SEPTEMBER 2026

Web hindenburger.de FB hindenburger IG # hindenburger

Mehr aktuelle Nachrichten und Artikel aus und über Mönchengladbach finden Sie online auf www.hindenburger.de

hindenburger_mg

TIPPS + TERMINE

20	Veranstaltungskalender

FREIZEIT

25 Kolumne: Erholungsreif
26 Zünftiges Saunieren bei der Finlantis „Wiesn-Gaudi“
	 20 Jahre Sparkassenpark: Tag der offenen Türe am 3. Oktober
27 38. Internationales Jazzfestival Viersen
28 Ländlich und familiär: Schlossherbst Schloss Dyck
29 Rock, Wiesn und Halloween mit Booster

GENUSSKULTUR

30 Portrait: Bernd Niessen - Auf Mission „Weinpassion“

UND SONST ...

34 Stadtgeschichte: 100 Jahre Stiftung Carl-Brandts-Haus
03	Editorial
24	Impressum



95%
16:45 pm

Lackschaden

21 März 2022

25 März 2022

1
2

3
4

5

IHREN
Wir scha� en                            

Mehrwert!IHREN
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Mehrwert!IHREN

Krefelder Str. 510
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www.lack-blech.de
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CHANGE
THE FUTURE
INNOVATE METALS. INNOVATE YOURSELF.
Mach den ersten großen Schritt deiner berufl ichen Laufbahn bei uns! 
SMS group bietet dir exzellente Ausbildungsmöglichkeiten in einem 
technologisch anspruchsvollen, zukunftsorientierten, internationalen 
Unternehmen. An unserem Standort Mönchengladbach bilden wir ab 
Sommer 2027 folgende Berufe aus:

› Zerspanungsmechaniker/-in (m/w/d)
› Industriemechaniker/-in (m/w/d)
› Elektroniker/-in (m/w/d) für Betriebstechnik
› Mechatroniker/-in (m/w/d)
› Technische/r Produktdesigner/-in (m/w/d)
› Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
› Fachinformatiker/-in (m/w/d)
 FR Anwendungsentwicklung oder Systemintegration
› Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanagement (m/w/d)

Ein Studium ist in fast allen Bereichen möglich – ausbildungs-
begleitend oder nach deiner Ausbildung.
In deinem Studium läuft es nicht ganz so rund? Dann fi nde bei 
uns eine Alternative und starte mit einer Ausbildung in die Praxis.

 Weitere Infos fi ndest du hier:  
 sms-group.com/ausbildung

MG_1_TdA_220x144.indd   1MG_1_TdA_220x144.indd   1 09.04.26   12:4609.04.26   12:46

William Shakespeare

HAMLET
Aus dem Englischen von Heiner Müller

Ab 19. September 2026
Theater Mönchengladbach

www.theater-kr-mg.de

Hindenburger_Hamlet.indd   1Hindenburger_Hamlet.indd   1 02.07.2026   14:21:2402.07.2026   14:21:24
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Am Weiher im Rheydter Stadtwald haben 
die mags und der Anglerverein e. V. Mön-
chengladbach-Rheydt 1935 gemeinsam 
aufgeräumt. Insel und Uferbereiche wur-
den von Müll und Treibgut befreit.

Dabei kamen mehrere Säcke Abfall zusam-
men. Den größeren Teil der Arbeit machten 
allerdings Äste und Gehölzreste aus, die 
aus dem Wasser geholt werden mussten. 
Das angeschwemmte Material hatte sich 
entlang der Ufer verfangen und war bei 
normalem Wasserstand teilweise kaum zu 
sehen. Am Ende war ein kompletter Contai-
ner mit starkem Astmaterial gefüllt.

Der Gewässerwart des Vereins zeigte sich 
mit dem Ergebnis zufrieden. Auch bei 
mags wurde der Einsatz der Vereinsmit-
glieder als wertvolle Unterstützung gese-
hen. Die Aktion steht beispielhaft für die 
Zusammenarbeit mit den Mönchenglad-
bacher Angelvereinen.

Auch der SAV Wickrath und Umgebung 
1935 e. V. kümmert sich regelmäßig um 
die Gewässer rund um Schloss Wickrath. 
Die Mitglieder übernehmen zusätzliche 
Pflegearbeiten an den Ufern, betreiben 
einen eigenen Wasserlüfter und behalten 
die Wasserstände im Blick.

Mit solchen Einsätzen leisten die Angel-
vereine einen wichtigen Beitrag zur Pflege 
der Mönchengladbacher Gewässer. Davon 
profitieren Pflanzen und Tiere ebenso wie 
die Menschen, die den Stadtwald und die 
Anlagen rund um Schloss Wickrath zur Er-
holung nutzen.

AUFRÄUMEN AM

WEIHER IM STADTWALD
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Stadt verbessert Zugang zu digitalen Dienst-
leistungen für Unternehmen, Selbständige 
Vereine und Organisationen

Die Stadt Mönchengladbach erweitert die Zu-
gangsmöglichkeiten zu ihrem Serviceportal: 
Unternehmen, Selbstständige, Vereine und 
andere Organisationen können sich ab sofort 
auch über „Mein Unternehmenskonto“ (MUK) 
anmelden und damit digitale Verwaltungsleis-
tungen nutzen.

Mit der neuen Anmeldemöglichkeit wird der 
digitale Zugang zur Stadtverwaltung insbe-
sondere für Unternehmen und Organisatio-
nen einfacher. Über das Serviceportal können 
Verwaltungsleistungen vollständig digital in 
Anspruch genommen, Anträge gestellt und 
erforderliche Unterlagen übermittelt werden. 
Neben der Anmeldung über die BundID steht 
dafür nun auch „Mein Unternehmenskonto“ 
zur Verfügung.

MUK ist ein bundesweit einheitliches Nutzer-
konto für Unternehmen und Organisationen 
und wurde speziell für die Nutzung digitaler 
Verwaltungsleistungen entwickelt. Es ermög-
licht eine sichere Identifizierung und Authen-
tifizierung gegenüber Behörden und basiert 
auf der bewährten ELSTER-Technologie der 
Steuerverwaltung.

Für die Anmeldung wird ein ELSTER-Organisa-
tionszertifikat verwendet. Viele Unternehmen 
verfügen bereits über ein solches Zertifikat 
und können damit „Mein Unternehmenskon-
to“ auch für Verwaltungsleistungen außerhalb 
der Steuerverwaltung nutzen. Zum Unter-
nehmenskonto gehört außerdem ein digitales 
Postfach, über das Mitteilungen und Beschei-
de von Behörden empfangen werden können.

In Mönchengladbach steht die Anmeldung 
über ‚Mein Unternehmenskonto‘ zunächst 
bei den dafür vorgesehenen digitalen Verwal-
tungsleistungen zur Verfügung. Dazu zählen 
beispielsweise Gewerbeanzeigen sowie An-
träge auf Sondernutzung des öffentlichen 
Straßenraums. Das Angebot soll im Zuge der 
weiteren Digitalisierung der Stadtverwaltung 
sukzessive ausgebaut werden.

Mit der Anbindung von „Mein Unternehmens-
konto“ verbessert die Stadt Mönchengladbach 
ihr digitales Angebot für die lokale Wirtschaft 
und schafft einen weiteren einheitlichen Zu-
gang zu Verwaltungsleistungen. Damit unter-
stützt die Stadt zugleich das Ziel, verlässliche 
und leistungsfähige Verwaltungsstrukturen 
sowie digitale Standortbedingungen für Un-
ternehmen weiterzuentwickeln.

Wer noch kein Unternehmenskonto besitzt, 
kann dieses kostenfrei einrichten. 

Weitere Informationen gibt es unter:
J https://info.mein-unternehmenskonto.de

Informationen zum ELSTER-Organisations-
zertifikat:
J www.elster.de/eportal/infoseite/nezo

SERVICEPORTAL

ANMELDUNG NUN AUCH MIT

„MEIN UNTERNEHMENSKONTO“
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Die Oktober-Ausgabe des 
HINDENBURGER erscheint 
digital am 25.09.2026,
gedruckt am 29.09.2026
Anzeigenschluss: 17.09.2026
Datenschluss: 18.09.2026

Ihr Kontakt zu 
unserem Anzeigenteam:

Ansprechpartner: Marc Thiele
Tel.: 0 21 61 - 686 95 20

media@hindenburger.de 

STADTLEBEN
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Funktion ohne Kompromisse  
begegnet Design ohne Lärm –  
ALBERTO Performance Pants sind 
die ultimativen Allrounder für  
Office und Freizeit und dabei 
stets für alle Herausforderungen 
und Eventualitäten des Alltags zu  
haben. 

Zum Übergang in die kühlere Saison präsentieren die Hosenspezia-
listen aus Mönchengladbach eine handverlesene Serie an Premium-
Styles, die innovative Stoffqualitäten mit zeitgemäßer Silhouette 
verbinden. Wasserabweisende, schnelltrocknende und knitterarme 
Materialien treffen auf cleane Linien, raffinierte Details und de-
zente Farben. Absolutes Essential: eine lässig weit geschnittene 
Pants aus hochwertigen französischen Stoffen mit hohem Woll- 
anteil – souverän im Auftritt, außergewöhnlich im Tragekomfort. Und 
weil alle Modelle mühelos den Homewashing-Test bestehen, blei-
ben Form, Funktion und Wertigkeit auch nach vielen Runden in der  
Maschine erhalten. Denn: Wenn Technologie zu Kleidung wird,  
entsteht ein neues Gefühl von Freiheit. 

Entdecken Sie Ihre Lieblingspants im ALBERTO Concept Store auf 
der Hindenburgstraße direkt am Alter Markt in Mönchengladbach.

ALBERTO Concept Store, 
Hindenburgstraße 6, 41061 Mönchengladbach, Tel: 02161 8192811, 
www.alberto-pants.com

PERFORMANCE PANTS – 
ALLESKÖNNER VON ALBERTO 
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CONNECT 
WITH US

CONCEPT STORE

HOSENHOSENHOSEN
SHOPPENSHOPPENSHOPPENSHOPPENSHOPPENSHOPPEN

Hindenburgstr. 6 | Alter Markt | MG
store-mg@alberto-pants.com

Di. — Fr. 10 — 17 Uhr, Sa. 10 — 16 Uhr
Ruf uns gerne an: 02161  819 28 11

Seit Mitte August erfasst wieder mal ein stadtfremdes Unterneh-
men im Auftrag der Stadt Mönchengladbach u.a. das Einzelhandels-
angebot im Stadtgebiet. Was werden sie wohl herausfinden, das 
man nicht schon sehen kann, wenn man einfach mal mit offenen 
Augen durch die beiden Stadtzentren und die Einkaufsstraßen der 
Stadtteile geht?

Wahrscheinlich muss erstmal ein ordentliches Datenfundament her, 
damit man wahrscheinlich offiziell feststellt, dass das Einzelhandels-
sortiment/-angebot in Mönchengladbach für eine Großstadt ausrei-
chend ist. Was soll dabei auch sonst herauskommen? Alles andere 
wäre ja ein Eingeständnis, dass man es als Stadt in den letzten 20 
Jahren versäumt hat, sich überhaupt mal angemessen um das Thema 
Innenstadt und Handel zu kümmern. 

„Überhaupt nicht“ ist natürlich etwas übertrieben, immerhin gibt es 
eine Schar engagierter Quartiersmanager, die Projekte anstoßen. In 
den letzten  Jahren vor allem in Rheydt. Der Markt und alles, was da-
rum herum passiert, hat sich großartig entwickelt, aber der Haupt-
straße hat das am Ende nicht wirklich geholfen. Die Leerstandsquote 
ist nahezu unverändert. In Mönchengladbach bejubelt man dafür die 
Ansiedlung von Woolworth und im Minto freut man sich darüber, dass 
ein türkischer Supermarkt in die Fläche des ehemaligen Aldi eingezo-
gen ist. Eigentlich wundert es mich, dass die Stadt nicht bei jedem 
neu eröffneten Nagelstudio und jeder weiteren Dönerbude eine Pres-
semitteilung herausgibt, die die tolle Entwicklung der Innenstadt ver-
kündet. Ich denke ja, dass man Qualität als Kriterium ein wenig aus 
den Augen verloren hat. Mit neuen Projekten ist in absehbarer Zeit 
angesichts der verhängten Haushaltsperre auch nicht zu rechnen.

In der Zwischenzeit verringert C&A seine Verkaufsfläche auf nur noch 
zwei recht locker bestückte Etagen. Die Erfahrung sagt, wenn Einzel-
handelsflächen und Sortimente reduziert werden, ist eine Schließung 
zumindest in den Planspielen des Managements längst Realität. 
Auch bei anderen inhabergeführten Geschäften rumort es in der Ge-
rüchteküche und wahrscheinlich müssen wir uns auf weitere Schlie-
ßungen in den nächsten Monaten und damit noch mehr Attraktivi-
tätsverlust einstellen.

Ob eine Bestandsaufnahme da ein notwendiger Schritt ist, weiß ich 
nicht. Neue Sitzgelegenheiten aufstellen und zum X-ten Mal den 
Sonnenhausplatz umbauen wird aber auch diesmal nicht reichen, um 
die Situation rumzureißen. Wenn Mönchengladbach wenigstens wie 
Rheydt ein gutes und engagiertes Citymanagement hätte, könnten 
zumindest Impulse aus der Händlerschaft kommen, aber der Verein in 
Mönchengladbach ist schon seit langem ein Totalverlust.

Wie schafft man es also als Stadt, wieder attraktiven Einzelhandel 
und neue Gastronomie anzusiedeln? Es gibt noch genügend Franchise-
systeme und Handelsketten, die keine Niederlassung in unserer Stadt 
haben. Vermieten und des Vermietens willen sollte auf keinen Fall die 
erste Wahl sein. Man darf ruhig wählerisch werden, um die Qualität zu 
steigern. Kann man bei einer Haushaltssperre die Gewerbesteuern dras-
tisch senken? Gibt es keine Fördertöpfe, um Gewerbemieten und sons-
tige Kosten bei Neuansiedlungen mitzufinanzieren? Mönchengladbach 
braucht Lösungen und Zuständige in Verwaltung, EWMG und WFMG, 
die sich der Herausforderung mit Engagement und unkonventionellem 
Denken stellen. Vielleicht reißt ja auch die neue Stadtmarke das Ruder 
rum. Schließlich wird da festgestellt, dass die Stadt engagiert fürs Mit-
einander ist und man hier sowohl Innovationskraft als auch die Bereit-
schaft hat, Veränderungen aktiv zu gestalten. Dann engagieren wir uns 
als Bürger doch mal für unsere Innenstadt, verändern z.B. aktiv unser 
Kaufverhalten und shoppen bei unseren Händlern statt bei Jeff & Co.  

HINTERGRUNDRAUSCHEN
Meinung | Ein Kommentar von Herausgeber Marc Thiele
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Das Unternehmen sitzt an der Liverpooler Allee 
und ist längst nicht mehr nur in der Region ak-
tiv. Rund 130 Mitarbeiter arbeiten inzwischen an 
zehn Standorten in Deutschland. Mehr als 5.500 
Kunden nutzen nach Unternehmensangaben die 
Sicherheitslösungen von PLANPROTECT.

Der entscheidende Unterschied zu einer klassi-
schen Alarmanlage liegt weniger in der Frage, ob 
ein Einbruch erkannt wird, sondern darin, was da-
nach geschieht. Sensoren und weitere technische 
Systeme liefern Informationen an die Leitstelle. 
Dort wird geprüft, ob tatsächlich ein unerlaub-
ter Zugriff vorliegt. Bei einem bestätigten Alarm 
können die Mitarbeiter unmittelbar reagieren – 
unter anderem mit einer Live-Täteransprache.

Die Idee dahinter ist ebenso simpel wie un-
gewöhnlich: Wer weiß, dass er nicht unbe-
merkt bleibt, soll gar nicht erst weitermachen. 
Über Lautsprecher sprechen die Mitarbeiter 
der Leitstelle direkt mit der Person im über-
wachten Objekt. Bei Bedarf wird ein zuvor ver-
einbartes Kennwort abgefragt; bei einem be-
stätigten Einbruch kann anschließend die 
Polizei verständigt werden. PLANPROTECT  
bezeichnet dieses Prinzip als Echtzeitschutz.

Dafür braucht es mehr als Kameras, Bewegungs-
melder und Lautsprecher. In der Mönchen-
gladbacher Leitstelle laufen die Informationen 
zusammen. Mitarbeiter überprüfen Alarme, 
unterscheiden zwischen tatsächlichen Ereignis-
sen und Fehlmeldungen und entscheiden über 
die nächsten Schritte. Technische Systeme und 

künstliche Intelligenz unterstützen dabei die 
Arbeit der Menschen. Die Leitstelle ist nach DIN 
EN 50518 zertifiziert und verfügt über weite-
re Zertifizierungen für Sicherheitsanlagen und 
Qualitätsmanagement.

Geschützt werden ganz unterschiedliche Orte: 
vom Autohaus über Werkstätten, Lager und 
Produktionsbetriebe bis zu Gastronomie, Arzt-
praxen und Einzelhandel. Auch Außenflächen 
lassen sich einbeziehen. PLANPROTECT über-
nimmt dabei Planung, Installation und Wartung 
der eingesetzten Technik.

Das Geschäftsmodell ist damit weniger mit dem 
klassischen Wachmann vor dem Gebäude ver-
gleichbar als mit einem ausgelagerten Sicher-
heitszentrum. Der Kunde zahlt für die Dienst-
leistung eine monatliche Pauschale; Technik 
und Wartung kommen aus einer Hand.

Aus dem Mönchengladbacher Anbieter ist in-
zwischen ein bundesweit tätiges Unternehmen 
geworden. Die eigene Leitstelle bleibt dabei das 
Zentrum des Geschäfts – und Mönchengladbach 
der Ort, von dem aus die Reaktion auf einen 
Alarm auch viele hundert Kilometer entfernt be-
ginnen kann.

Sicherheit wird hier also nicht als etwas ver-
standen, das erst nach einem Vorfall gefragt ist. 
Der Anspruch ist ein anderer: Im besten Fall be-
kommt der Kunde gar nicht mit, dass etwas pas-
siert wäre – weil der Einbruch beendet ist, bevor 
er zum Schaden wird. [MT]

Ein Alarm, eine Meldung, ein Einsatzwagen – so funktioniert Einbruchschutz klassischerweise. PLAN-
PROTECT aus Mönchengladbach verfolgt einen anderen Ansatz: Wenn in einem überwachten Gebäude 
tatsächlich etwas passiert, soll nicht erst jemand losfahren. Stattdessen beginnt die Reaktion dort, wo 
die Alarmsignale ankommen: in der eigenen Notruf- und Serviceleitstelle.

PLANPROTECT DEFINIERT DEN 
EINBRUCHSSCHUTZ NEU

Foto: rcphotostock - magnific.com

Foto: mediaphotos - magnific.com

Wenn der Alarm nicht das Ende, sondern der Anfang ist

ETATS KÖNNEN

SIE WOANDERS

VERBRENNEN

Wir bringen Ihre Werbung dahin 
wo sie hingehört - in die Hände  
Ihrer Zielgruppe.

12x im Jahr
gedruckt, digital, online, social

Jetzt unverbindlich beraten lassen, 
wie auch Ihre Werbung da liegt, wo sie 
gesehen wird.

0 21 61 - 686 95 20
media@marktimpuls.de

WIRTSCHAFT



Jetzt informieren: QR-Code scannen oder unter 
www.new-energie.de/sonnige-aussichten  Telefon: 02166 558-8625

Wärmepumpe

inkl. Montage schon ab 235 € 
im Monat und im „Rundum 
sorglos“-Paket.

Photovoltaik

Individuelle Lösungen 
schon ab  70 € monatlich 
per Ratenkauf.

Entdecken Sie unsere Angebote für ein klima-
freundliches Zuhause.

Sonnige Aussichten – 
mit Photovoltaik und 
Wärmepumpe. 

Energie
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Lautes Schnarchen, unruhiger Schlaf, morgendliche Kopfschmerzen 
und Müdigkeit am Tag können auf eine obstruktive Schlafapnoe hin-
weisen. Dabei erschlafft im Schlaf die Muskulatur im Rachen, die 
Atemwege verengen sich und die Atmung setzt wiederholt kurz aus. 
Dadurch wird der Schlaf immer wieder unterbrochen. Unbehandelt 
kann die Erkrankung unter anderem das Risiko für Bluthochdruck, 
Herzrhythmusstörungen, Herzschwäche und Schlaganfall erhöhen. 
Auch Konzentrationsprobleme, Leistungsabfall und eine erhöhte Un-
fallgefahr durch Sekundenschlaf können die Folge sein.

Welche modernen Behandlungsmöglichkeiten es gibt, erklären Fachleu-
te der Kliniken Maria Hilf am Montag, 14. September 2026, von 17 bis 19 
Uhr bei der kostenfreien Veranstaltung „Schlafapnoe individuell behan-
deln“. Organisiert wird der Abend von Eleni Zioga, Oberärztin der Klinik 
für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde, und Igor Grigoriev, Oberarzt der Klinik 
für Neurologie.

Nach einer Einführung spricht Igor Grigoriev ab 17.15 Uhr über Schlaf-
apnoe als kardiovaskulären Risikofaktor. Um 17.40 Uhr stellt Prof. Dr. 
med. Dennis Ladage die CPAP-Therapie vor. Eine Maske hält die Atem-
wege mit leichtem Überdruck offen. Eleni Zioga erläutert um 18 Uhr den 
Zungenschrittmacher, der den Atemrhythmus erfasst und den Zungen-
nerv stimuliert. Das Verfahren kommt für ausgewählte Patientinnen und 
Patienten mit mittel- bis schwergradiger Schlafapnoe infrage. Um 18.20 
Uhr informiert Zahnarzt Christoph Schindler über die Unterkieferpro-
trusionsschiene. Sie verlagert den Unterkiefer im Schlaf leicht nach vorn 
und kann bei leicht- bis mittelgradiger Schlafapnoe eine Alternative zur 
Maske sein. Ab 18.40 Uhr ist Zeit für Diskussion und Fragen. Nachfragen 
zu Diagnostik, Kostenübernahme und Nachsorge sind ebenso erwünscht 
wie praktische Fragen zum Schlafen mit Maske oder zur Vermeidung der 
Rückenlage. Angehörige und Interessierte sind willkommen.

Die Veranstaltung findet im Konferenzraum 12 (Forum) der Kliniken  
Maria Hilf, Viersener Straße 450, 41063 Mönchengladbach, statt.  
Der Eintritt ist frei.

VERANSTALTUNG: SCHLAFAPNOE 
INDIVIDUELL BEHANDELN 
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Weil’s um mehr als Geld geht.

S arenSparen
mit Goldi!mit Goldi!

Komm‘ in der Weltsparwoche 
mit Deiner gefüllten Goldi-
Spardose in eine unserer 
Sparkassenfi lialen und freue 
dich auf eine tolle Über-
raschung.

Weltsparwoche

26.10. – 30.10.2026

MEDIZIN + CO
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Die Vermietung im perPedes® Seniorenwohnsitz 
Mönchengladbach hat begonnen.

Ein neues Zuhause, das zu Ihrem Leben passt: selbstständig in den 
eigenen vier Wänden, komfortabel wohnen und gleichzeitig das gute 
Gefühl haben, dass Unterstützung da ist, wenn sie benötigt wird.

Im neuen Wohnquartier Vitus Living entsteht der perPedes®  
Seniorenwohnsitz Mönchengladbach mit 27 modernen, barrie-
refreien Wohnungen von ca. 39 bis 98 m². Gesellschaftsbereiche 
schaffen Raum für Begegnung, das Case Management ist als per-
sönlicher Ansprechpartner im Haus vor Ort, unterstützt im Alltag 
und organisiert bei Bedarf weitere Hilfen.

Dabei gilt: Niemand muss, aber jeder kann. Denn die eigene Wohnung 
bleibt immer der persönliche und private Rückzugsort.

Das Ziel: selbstständig bleiben, sich sicher fühlen und glücklich leben 
im Alter.

Der Bezug ist ab 1. November 2026 möglich. 
Die Vermietung läuft. Jetzt informieren und das 
neue Zuhause sichern: www.perpedes-mg.de J

Ansprechpartnerin ist Katharina Hinterberg. 
Telefon: 02371 828188
Mobil: 0172 9411280
k.hinterberg@seniorenwohnen-nrw.de

SELBSTSTÄNDIG WOHNEN. 
GUT VERSORGT SEIN. 
MITTENDRIN LEBEN.

GLÜCKLICH LEBEN IM ALTER

App laden.
Keine Abfuhr verpassen.
Wilden Müll melden. www.mags.de
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Krahnendonk 7
41066 Mönchengladbach

praxis@zahnarzt-drgruenewald.de
www.zahnarzt-drgruenewald.de

Dr. Isabelle 
Grünewald

Karies zählt bis heute zu den häufigsten Erkrankungen überhaupt. Aber das muss nicht sein! Die 
moderne Zahnmedizin gibt uns die Möglichkeit, dass gesunde Zähne bis ins hohe Alter ein realis-
tisches Ziel sind. Der Schlüssel liegt nicht in aufwendigen Behandlungen, sondern in der regel-mä-
ßigen Vorsorge. Wer seine Zähne konsequent kontrollieren lässt und auf professionelle Zahnreini-
gungen setzt, tut langfristig viel für seine Mundgesundheit. 

Aufklärung als Grundlage

Die tägliche Zahnpflege zu Hause bleibt selbstver-
ständlich das Fundament gesunder Zähne. Doch 
manchmal erreicht die Zahnbürste einfach nicht 
jede Stelle im Mund. Genau deshalb sind regel-
mäßige Kontrolltermine so wichtig, denn sie de-
cken auf, was zu Hause übersehen wird, und zwar 
zu einem Zeitpunkt, an dem noch nichts wehtut.

Eine besonders wichtige Rolle spielt dabei die  
Aufklärung über die richtige Vorsorge. „Ein  
wichtiger Schwerpunkt in der Zahnmedizin ist 
ganz klar die Prophylaxe und Vorsorge.“, sagt  
Dr. Isabelle Grünewald. „Unsere Patientinnen und 
Patienten müssen durch präzise Aufklärung den 
direkten Zusammenhang zwischen unzureichen-
der Pflege und Zahnverlust kennen. Nur so kann 
die Zahn- und Mundgesundheit nachhaltig ver-
bessert werden und aufwendige Behandlungen 
bleiben einem erspart.“

Gesunde Zähne ein Leben lang
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Prophylaxe für Kinder

Je früher der Grundstein für eine gute Mund- 
hygiene gelegt wird, desto besser. So werden  
Eltern zum Beispiel früh über die mögliche Indi-
vidualprophylaxe für Kinder aufgeklärt. Dieses  
Vorsorgeprogramm, dass bis zum 18 Lebensjahr 
von der gesetzlichen Krankenkasse jährlich über-
nommen wird, zeigt wie richtige Zahnpflege im 
Alltag funktioniert. Dazu gehören unter anderem 
die Kontrolle der Mundhygiene, eine altersge-
rechte Beratung zu Pflege und Ernährung sowie 
die Härtung des Zahnschmelzes mit Fluoridlack.

Ein weiterer Baustein ist die Versiegelung der 
Fissuren. Die feinen Rillen auf den Kauflächen 
der Backenzähne, in denen sich Speisereste und 
Bakterien besonders gern festsetzen. Sie sind 
so schmal, dass keine Borste hineinkommt. Eine 
dünne Kunststoffschicht glättet diese Vertiefun-
gen und schützt sie, bei guter Pflege, über Jahre 
hinweg vor Karies. „Wenn Kinder im frühen Alter 
die Wichtigkeit einer guten Mundhygiene verste-
hen, ist das die beste Voraussetzung für langfris-
tig gesunde Zähne“, so Dr. Grünewald.

Die Vorteile der Prophylaxe im Überblick

Einer der wichtigsten Aspekte einer vollumfäng-
lichen Prophylaxe für Erwachsene, neben der 
halbjährlichen Routinekontrolle, ist die profes-
sionelle Zahnreinigung. Dabei werden bakteriel-
le Beläge, die man zu Hause nicht erwischt oder 
erreichen kann gründlich entfernt. Bei dieser 
intensiven Reinigung verschwinden auch Verfär-
bungen, die sich über die Jahre durch zum Beispiel 
Kaffee oder Nikotin auf dem Zahnschmelz abge-
lagert haben. Die Zähne fühlen sich danach sau-
ber und glatt an. Der wohl spürbarste Effekt, den 
Patientinnen und Patienten sofort bemerken.

PRAXIS für
Zahnheilkunde & Implantologie

Dr. Isabelle Grünewald 
& Kollegen

Seit 1980 in Neuwerk

I N  Z W E I T E R  G E N E R AT I O N

Warum Prophylaxe der beste Schutz ist

Die professionelle Zahnreinigung reduziert die 
Zahl der Bakterien im Mund, wodurch entzündli-
che Prozesse zurückgehen können. Damit schafft 
sie gute Voraussetzungen für den Erfolg anderer 
zahnmedizinischer Behandlungen. Ein möglichst 
entzündungsfreier Mundraum gehört zum Bei-
spiel zu den Grundvoraussetzungen für eine ge-
plante Implantatbehandlung.

Auch nach einer abgeschlossenen Behandlung 
geht die Vorsorge weiter. In der Nachsorge nach 
einer Parodontitis-Behandlung ist die regelmäßige 
Reinigung im Rahmen der unterstützenden Paro-
dontitistherapie sogar ein fester Bestandteil – sie 
hilft, die Entzündung dauerhaft unter Kontrolle zu 
halten. Dank ihrer langjährigen Erfahrung weiß Dr. 
Grünewald: „Für uns in der Praxis ist es wichtig, 
dass die Patientinnen und Patienten verstehen, 
dass sich die Mundhygiene maßgeblich auf den 
Behandlungserfolg anderer Therapien auswirkt. 
Implantate, Brücken und Kronen verlangen min-
destens genauso viel Pflege, wie die natürlichen 
Zähne. Ein vollumfängliches Prophylaxekonzept 
ist entscheidend, für die langfristige Zahn- und 
Mundgesundheit der Patientinnen und Patienten. 
Das leben wir Tag für Tag bei uns in der Praxis.“
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Kliniken Maria Hilf • Viersener Str. 450 • 41063 MG • mariahilf.de

Erfahren Sie, wie eine Maskentherapie, der Einsatz 
von Zungenschrittmachern oder von Unterkieferpro-
tusionsschienen bei der Behandlung von nächtlichen 
Atemaussetzern helfen können: Beim Informations-
abend erläutern die Expertinnen und Experten des 
interdisziplinären Schlaflabors Therapiemöglichkeiten 
der Schlafapnoe. Im Anschluss besteht ausreichend  
Gelegenheit für Fragen und Diskussion. 

Wann: 14. September 2026 – 17.00 Uhr 
Wo: Forum (Gebäude C) 
 
Unterstützt durch: Idorsia Pharmaceuticals, Inspire Medical  
Systems, Orthos Kieferorthopädie & Sanitätshaus Jansen.

Gesundheitsrisiko  
Atemaussetzer –

Schlafapnoe  
individuell  
behandeln

Die Kliniken Maria Hilf sind mit dem 
TOP 100-Siegel für Innovations-
kraft und überdurchschnittliche 
Innovationserfolge ausgezeichnet 
worden. Die Preisverleihung fand 
am 26. Juni beim Deutschen Mit-
telstands-Summit in Heidelberg 
statt. In der Größenklasse C mit 
mehr als 200 Beschäftigten über-
zeugten die Kliniken insbesondere 
in der Kategorie „Außenorientie-
rung/Open Innovation“.

Für die Kliniken Maria Hilf nahm der stellvertretende ärztliche Direktor und 
Leiter der Klinik für Radiologie und Neuroradiologie, Prof. Dr. med. Adrian 
Ringelstein, die Auszeichnung durch den ehemaligen Bundespräsidenten 
Christian Wulff entgegen.

Wie Innovation die medizinische Versorgung verbessert, zeigt die Behand-
lung von Patienten mit lokal fortgeschrittenem Lungenkrebs. Die Radioon-
kologie hat ihre Bestrahlungsplanung aufgrund einer internationalen Studie 
verändert. Eine spezielle Untersuchung machte Tumorherde besser sicht-
bar. Mit der angepassten Bestrahlungsplanung konnte das erneute Tumor-
wachstum in der ursprünglich befallenen Region nahezu halbiert werden.

Die Kliniken Maria Hilf verfügen über 16 Kliniken und 23 zertifizierte Zen-
tren und sind akademisches Lehrkrankenhaus der RWTH Aachen. Dr. Paul 
Schneider betont die Bedeutung der Fürsorge für Patienten und Mitarbeiter.

KI überwacht Herzrhythmus

Seit 2025 setzen Neurologie und Kardiologie bei Schlaganfallpatienten ein 
KI-gestütztes Monitoring-System ein, das EKG-Messungen automatisch 
auswertet und kurze, unregelmäßige Herzrhythmusstörungen erkennt. Die-
se gelten als wichtiger Risikofaktor für Schlaganfälle. Die Herzultraschall-
Untersuchung wurde näher an die spezialisierte Schlaganfallstation verlegt.

Neue Aufgaben für Pflegekräfte

Duale Studenten entwickelten gemeinsam mit der Klinikpraxis Aufgaben 
für Pflegefachpersonen mit Hochschulabschluss. Sie führen eigenständige 
Pflegevisiten bei besonders pflegeaufwändigen Patienten durch und hin-
terfragen bestehende Maßnahmen. Nach Angaben der Kliniken zeigen die 
so begleiteten Patienten einen besseren Heilungsverlauf; zugleich konnten 
Komplikationen vermieden werden.

Das TOP 100-Siegel wird seit 1993 von compamedia vergeben. In der aktu-
ellen Runde hatten sich 356 Unternehmen beworben, 282 bestanden das 
Auswahlverfahren.

Große Freude bei den Kliniken Maria Hilf und Anerkennung für beeindru-
ckende Innovationsleistungen: Christian Wulff gratuliert der Kliniken Maria 
Hilf in Mönchengladbach zum Sprung in die TOP 100.

TOP 100-AWARD: CHRISTIAN WULFF 
WÜRDIGT DIE KLINIKEN MARIA HILF
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Physiotherapeut | Personal Trainer

Ich bin seit 2011 Physiotherapeut, 
habe mehr als 30.000 Behandlungen 
durchgeführt und mich 2017 auf die 
orthopädische Rehabilitation 
spezialisiert.

In meinem Studio im Zentrum von 
Mönchengladbach, kommen 
gesundheitsbewusste Menschen zu 
mir, um zielgerichtet und mit einem 
ganzheitlicheren Ansatz, ihre 
orthopädischen Probleme ein für alle 
Mal in den Gri�  zu kriegen.

info@sebastian-jurochnik.de | www.sebastian-jurochnik.de
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Eva Menasse
ALLEINRUHELAGE

Die Ehe ist vorbei, das Wochenendhaus am See geblieben 
- nun will die Protagonistin sich das einstige Familienidyll 
neu und anders aneignen. Die nötige Hilfe ist quasi
vom Himmel gefallen, Alla und Bolek aus Polen, zwei 
Kettenraucher, die alles können. Die Renovierungen und 
Rückschläge, die geplatzten Wasserleitungen und die
Bosheiten der benachbarten Schrebergärtner lösen viele 
Erinnerungen und neue Erkenntnisse aus - und so man-
sche Fallstricke der deutsch-deutschen Geschichte
nimmt die Erzählerin womöglich genauer wahr, als Wie-
nerin in der doppelten Fremde. Dann beschließt sie, das 
geliebte Haus zu verkaufen, um noch einmal aufzubre-
chen aus ihrer “stabilen Alleinruhelage”.

Eva Menasse hat einen vielschichtigen Roman über die 
Zwischenbilanz eines Lebens geschrieben, eine gewitz-
te Reflexion über Fremdheit und Heimat - und das Ab-
schiednehmen.

KUNST + KULTUR | LITERATUR

PROLIBRI
Zur Burgmühle. 20 | 41199 MG-Odenkirchen
www.prolibri-buchladen.de

Eine Empfehlung von:

NIERSLESER
JÖRG & ANNETTE TOMZIG
www.instagram.com/Niersleser

Eine Empfehlung von:

Peter Grainger
EIN UNGLÜCKLICHER TOD

Auftaktband einer in England sehr erfolgreichen Krimirei-
he um den eigenwilligen Ermittler DC Smith aus der Graf-
schaft Norfolk.

Smith schert sich nicht um Dienstvorschriften oder Hier-
archien. Er regelt die Dinge auf seine ganz eigene Art: ru-
hig, besonnen, mit viel Erfahrung und Menschenkenntnis 
und wachem Blick für Details.

Smith ist wunderbar old-school, mit feinem Humor und 
dem Herz am rechten Fleck. Und gleichzeitig erfrischend 
unkonventionell und seinen Gegnern immer einen Schritt 
voraus. Bei der routinemäßigen Überprüfung des vermu-
teten Badeunfalls eines 17-Jährigen fallen Smith und sei-
nem Assistenten Waters Ungereimtheiten auf. Anfangs 
haben sie keine Ahnung, in welches Wespennest sie mit 
ihren Nachforschungen stechen.

Der Krimi kommt ohne großes Drama oder wilde Action aus und ist dennoch spannend und 
wendungsreich. Er überzeugt mit viel typisch britischer Atmosphäre, gut gezeichneten Fi-
guren und feiner Ironie.  Große Leseempfehlung! Band 2 erscheint bereits am 23.09.2026.

Bu
ch

co
ve

r: 
Ve

rla
ge

Ewald Arenz
FÜNF SECHS, SIEBEN, ACHT

Eine Empfehlung von:

BUCHHANDLUNG DEGENHARDT
Friedrichstr.  14 | 41061 MG
https://buchhandlung-degenhardt.
buchhandlung.de

Online
Shop

Online
Shop

Anton ist sechzig Jahre alt, und als Tänzer und Choreo-
graph mit seiner Aussagekraft auf dem Höhepunkt sei-
nes Schaffens. Doch die neue Intendantin möchte auch 
mit neuem Personal durchstarten. Die erhoffte Choreo-
graphenstelle bekommt nicht er, sondern ausgerechnet 
seine Tochter Emma. 

Stolz ist er schon auf seine Tochter, kann es ihr jedoch 
nicht zeigen denn mit dem Gefühl ausgemustert und alt 
zu sein, kann er gar nicht umgehen. Dann gibt es noch 
das Trauma seines Lebens: Jo, eine frühere Liebe hat ihn 
ohne ein Wort verlassen. Zusammen mit Emma, die eine 
Spur von Jo gefunden hat, reist er nach Irland, um heraus-
zufinden, ob ein anderes Leben besser hätte sein können.
Wie gewohnt erzählt Arenz mit seiner klaren Sprache von 
den großen und kleinen allzumenschlichen Gefühlen, tief-
sinnig, melancholisch und doch humorvoll. Anton muss 
sich mit den Menschen, die er liebt und denen er oft viel 
zugemutet hat, und vor allem mit sich selbst auseinandersetzen um herauszufinden, was 
das Leben noch zu bieten haben könnte.

DuMont
240 Seiten
HC | 25,- €  
ISBN: 
978-3-7558-0057-6

Kiepenheuer & 
Witsch
224 Seiten
HC | 23,- €
ISBN: 
978-3-462-00262-1
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Natalie Labarre
PENICILLIN UND ANDERE UNGLAUBLICHE 
MISSGESCHICKE ...

Eine Empfehlung von:

BUCHHANDLUNG DEGENHARDT
Friedrichstr. 14 | 41061 MG
https://buchhandlung-degenhardt.
buchhandlung.de

Online
Shop

Online
Shop

Fehler machen? Unbedingt!

Alle Menschen machen mal Fehler. Manchmal wird  
etwas Tolles daraus.

Dieses witzige Kindersachbuch erzählt spannende  
Geschichten über Erfindungen, die unseren Alltag  
prägen, die aber nur durch Zufall gemacht wurden. 
Kurze Sachtexte und großformatige Illustrationen  
entführen auf eine Reise durch die Jahrhunderte zu 
Experimenten, die nicht zu dem führten, was gesucht 
wurde sondern zu ganz anderen aufregenden Ergeb-
nissen.

Natalie Labarres Buch regt zu Neugier und Mut an und zeigt, dass Pannen,  
Chaos und Fehler manchmal die Grundlage für bahnbrechende Erfindungen in der  
Geschichte der Wissenschaft, Technik und Kultur sein können.

Ein schön illustriertes Kindersachbuch mit Suchbildern und Rätseln für Kinder von 
7-10 Jahren

Insel Verlag
45 Seiten
HC | 18,- €  
ISBN: 
978-3-458-64613-6

Diogenes
288 Seiten
14,99 €
ISBN: 
978-3-257-61630-9
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NIERSLESER
JÖRG & ANNETTE TOMZIG
www.instagram.com/Niersleser

Eine Empfehlung von:

Der Autor ist Wander-Influencer und begeistert mit seinen 
Ausflugstipps viele Follower. Hier stellt er 130 Ausflugsziele 
in ganz Deutschland vor und beschreibt sowohl „Tourima-
gnete“ als auch „absolute Geheimtipps“. Dadurch lernt man 
Orte kennen, die noch nicht in jedem Reiseführer stehen. 
Auch Ziele für Familien und Mikroabenteuer sind dabei.

„Hege“ war in den großen Regionen Norden, Berlin/Bran-
denburg/Sachsen, Mitte, Westen, Baden-Württemberg 
und Bayern unterwegs. Er gibt viele Anregungen für Aus-
flüge oder Urlaube, auch wenn jede Region ein eigenes 
Buch verdient hätte.

Der Mix aus Texten, kurzen Infos mit Details (auch zur 
Barrierefreiheit) und aussagekräftigen Fotos macht den 
Reiz dieses Buches aus. Wandern macht hungrig, daher 
sind auch kulinarische Tipps für alle Regionen dabei.

Mit QR-Codes kann man die passenden Videos anschauen und viele Touren digital auf  
komoot nutzen. So übersichtlich und multimedial macht ein gedruckter Reiseführer auch 
heute noch Sinn. Ein Ortsregister erleichtert das Auffinden aller Ziele.

Simon Hegewald
ENTDECKE WO DU LEBST!
NEUE TOUREN AUF ALTEN PFADEN

Belser
176 Seiten
PB | 22,- € | 
ISBN: 
978-3-7630-2931-0

Monika Helfer
DIE BAGAGE

Eine Empfehlung von:

BUCHHANDLUNG WACKES
Korschenbroicher Str. 81 | 41065 MG
https://www.wackes-buch.de

Online
Shop

Online
Shop

Leider ist Monika Helfer, diese außergewöhnliche Schrift-
stellerin, unerwartet und auf tragische Weise ums  
Leben gekommen. Sie hat mit ihren beeindruckenden  
Texten sehr viele Leser erreicht. Zum Gedenken und dem 
traurigen Anlass entsprechend ergibt sich nicht nur die   
zwingende Notwendigkeit sondern auch das dringen-
de Bedürfnis an „Die Bagage“ zu erinnern. Dieser feine  
Roman bietet dem Leser eine intensive Lektüre mit  
literarischer Schwerkraft und emotionaler Tragweite. Mit-
tels einer elegant verknappten Sprache wird ein authenti-
scher „Bergsound“ erzeugt und  eine hoch spannende und  
tragische Familiengeschichte enthüllt. Wir befinden uns 
in der Bergwelt Österreichs, die Moosbruggers leben ganz 
am Rande eines kleinen Dorfes. Sie sind die Ausgegrenz-
ten und Randständigen, die Bagage.

Die Familie kommt trotz Armut, vieler Vorurteile und Hin-
dernisse ganz gut zurecht. Das ändert sich schlagartig, 
als der 1. Weltkrieg ausbricht. Josef, der Ehemann der betörend schönen Maria, wird zur  
Armee eingezogen. Maria bleibt mit ihren drei Kindern „allein“ zurück. Das sorgt für  
Unruhe im Dorf...

Hanser Verlag
160 Seiten
HC | 19,- €  
ISBN: 
978-3-446-26562-2

Ein Supermodel, tot im Teich des Grefra-
ther Schwingbodenparks: Mit dieser Szene 
begann 2015 die Krimilaufbahn von Vera 
Nentwich. „Tote Models nerven nur“ war 
ihr erster Krimi und der Auftakt einer Reihe 
mit inzwischen neun Bänden. Ermittlerin 
ist Sabine „Biene“ Hagen, eine ehemalige 
Steuerfachangestellte, die eher unfreiwil-
lig zur Detektivin wird. Ihre Fälle führen sie 
durch Grefrath, Oedt, Vorst, Nettetal und 
Brüggen-Born.

Vera Nentwich lebt in Willich und arbeitet 
in Krefeld. Ihre Bücher erscheinen unter 
ihrem eigenen Imprint Vera Books. Seit 
2022 gibt es eine zweite Serie um Mareike 
Appeldorn, eine pensionierte Chefsekretä-
rin mit rotem Hut und Gerechtigkeitssinn. 
An ihrer Seite ermittelt der emeritierte Ger-
manistikprofessor Büyüktürk, ihr Nachbar. 
Band 3 war für den Selfpublishing-Buch-
preis 2025/26 nominiert.

Am 28. August erscheint mit „Fadenscheinig“ der Auftakt einer drit-
ten Reihe im Krefelder Samtweberviertel. Lutz Weber, 71, pensionier-
ter Krawattendesigner und Witwer, und Kasper Wozniak, 20, ange-
hender Content Creator, ermitteln auf eigene Faust, als ein Nachbar 
tot aufgefunden wird und die Polizei von einem Unfall ausgeht.

Alle drei Reihen verbinden echte Schauplätze und trockener Humor. 
Blut und Gewalt stehen nicht im Vordergrund. Viele Leserinnen be-
richten, dass sie durch Nentwichs Bücher wieder zum Lesen gefunden 
haben.

Der Niederrhein kann ziemlich 
kriminell sein
Vera Nentwich schickt ihre Figuren durch Grefrath, Nettetal, 
Brüggen und Krefeld – und jetzt in eine neue Krimireihe.

Fadenscheinig
Weber & Wozniak
Band 1
292 Seiten
TB | 14,- €
Vera Books 
ISBN: 
978-3-912562-02-6
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KUNST + KULTUR // THEATER

Wenn sich in der neuen Spielzeit am Theater Kre-
feld und Mönchengladbach der Vorhang für Chris-
toph Roos’ Neuinszenierung hebt, übernimmt 
Cornelius Gebert diese ikonische Rolle. Für den 
38-Jährigen ist sie weit mehr als die nächste 
große Aufgabe. Sie ist die Begegnung mit einer 

Figur, von der Generationen von Schauspiele-
rinnen und Schauspielern träumen – und die 

zugleich Ehrfurcht weckt.

Dabei begegnet Gebert der wohl be-
rühmtesten Theaterfigur der Welt ohne 
große Gesten. Wer mit ihm spricht, er-
lebt keinen Schauspieler, der fertige 
Antworten parat hat. Im Gegenteil: Er 
erzählt vom Suchen, vom Ausprobie-
ren und von dem Dickicht, in dem er 
sich während der Proben gerade be-
wegt. „Ich stecke gerade noch total 
im Dickicht“, sagt er und lacht. Mit 

jeder Probe entdeckt er neue Facetten 
an Hamlet. Die Figur ist so vielschichtig, 

dass sie sich jeder einfachen Erklärung 
entzieht.

Am Theater Krefeld und Mönchenglad-
bach ist Gebert längst kein Unbekann-
ter. Bereits 2010 führte ihn sein erstes 

Festengagement an das Gemeinschafts-
theater, dem er sechs Jahre lang angehör-
te. Danach spielte er in Magdeburg und 
Bielefeld, ehe er mit dem Amtsantritt von 

Christoph Roos als Schauspieldirektor 
nach Krefeld und Mönchengladbach 

zurückkehrte. Die Verbindung zur 
Region, erzählt er, sei in all 

den Jahren nie ganz ab-
gerissen. Heute 

fühlt er sich 
dem En-

Es gibt Rollen, die Schauspieler ein Leben lang 
begleiten – lange bevor sie sie jemals spielen. 
Sie sind Mythos, Sehnsuchtsort und Herausfor-
derung zugleich. Hamlet gehört zweifellos dazu. 
Seit Jahrhunderten setzen sich Schauspielerin-
nen, Schauspieler und Regieteams immer wieder 
neu mit Shakespeares dänischem Prinzen ausei-
nander. Jeder kennt die berühmten Worte „Sein 
oder Nichtsein“, doch hinter diesem Satz verbirgt 
sich ein Mensch, dessen Zweifel, Wut und Sehn-
sucht nach Wahrheit bis heute nichts von ihrer 
Aktualität verloren haben.

Cornelius Gebert 
über seine bislang 
größte Rolle am 
Theater Krefeld und 
Mönchengladbach.

Redaktion: Jessica von Gehlen
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semble und dem Haus eng verbunden.

Schauspiel ist für Gebert allerdings nur eine von 
mehreren Ausdrucksformen. Er schreibt Texte, 
macht Musik und beschäftigt sich intensiv mit 
Literatur. Für ihn ergänzen sich diese künstleri-
schen Bereiche und eröffnen unterschiedliche 
Zugänge zur Welt.

Dabei war sein Weg auf die Bühne keineswegs 
selbstverständlich. Als Jugendlicher konnte er 
sich durchaus auch andere Berufe vorstellen. Den 
entscheidenden Impuls gab schließlich die The-
ater-AG seiner Schule. Ein engagierter Lehrer be-
geisterte die Schülerinnen und Schüler nicht nur 
für das Theater, sondern ebenso für Literatur.

Die Erfahrungen auf der Bühne und das gemein-
same Arbeiten mit Freunden prägten Gebert so 
sehr, dass aus einer Leidenschaft ein Berufs-
wunsch wurde. Er bewarb sich an Schauspiel-
schulen und erhielt bereits im ersten Bewer-
bungsjahr einen Studienplatz. Entscheidend war 
für ihn jedoch weniger das schnelle Gelingen als 
die Erkenntnis, die ihn damals trug: „Ohne The-
ater möchte ich mein Leben nicht verbringen.“ 
Rückblickend schreibt er diesen gelungenen Start 
augenzwinkernd auch dem „Theatergott“ zu.

Nun wartet mit Hamlet jene Rolle auf ihn, die für 
viele Schauspielerinnen und Schauspieler als Gip-
fel ihres Berufs gilt. „Ich glaube, jeder Schauspie-
ler oder jede Schauspielerin träumt von so einer 
Rolle“, sagt Gebert. Dass sie nun ausgerechnet 
am Theater Krefeld und Mönchengladbach auf 
dem Spielplan steht und er sie spielen darf, emp-
findet er als großes Geschenk.

Hamlet ist widersprüchlich, impulsiv, verletzlich 
und hochintelligent zugleich. Seit Jahrhunderten 
versuchen Theaterleute, diese Figur zu verstehen 
und immer wieder neu zu interpretieren. Auch 
Gebert weiß, dass es nicht die eine richtige Lesart 
gibt. Jede Inszenierung entwickelt ihren eigenen 
Zugang.

Christoph Roos erzählt Shakespeare konsequent 
aus heutiger Perspektive. Ein Glaspavillon und 
Hunderte Luftballons prägen das Bühnenbild. Sie 
stehen für Schein und Sein, für Zerbrechlichkeit 
und für die Unsicherheit einer Welt, deren Ord-
nung ins Wanken geraten ist.

Genau darin erkennt Gebert die besondere Aktu-
alität des Stoffes. Hamlet lebt in einer Zeit des 
Umbruchs. Alte Gewissheiten verschwinden, 
vertraute Strukturen brechen auseinander. Zwi-
schen familiärer Loyalität und moralischer Ver-
antwortung muss er seinen eigenen Weg finden.
„Die Zeit ist aus den Fugen“ – dieser Satz be-
schreibt für Gebert nicht nur Hamlets Welt, son-
dern ebenso unsere Gegenwart. Gesellschaftliche 
Umbrüche, politische Krisen und die enorme Be-

schleunigung des Lebens erzeugen eine Orien-

tierungslosigkeit, die überraschend modern wirkt.

Besonders beschäftigt ihn Hamlets kompromiss-
lose Ablehnung von Oberflächlichkeit und Verlo-
genheit. Dessen Wut auf eine Welt, in der vieles 
nur noch schnell und beiläufig geschieht, kann 
Gebert gut nachvollziehen. Gerade diese Sehn-
sucht nach Wahrhaftigkeit macht die Figur für 
ihn so zeitlos.

Auch einem weit verbreiteten Missverständnis 
widerspricht Gebert entschieden. Hamlet ist für 
ihn keineswegs bloß der zaudernde Intellektuelle. 
Vielmehr ringt er mit einer zutiefst menschlichen 
Frage: Was bedeutet es, richtig zu handeln?

„Jemanden aus Rache umzubringen, selbst wenn 
der andere schuldig geworden ist – dass man da-
vor zurückschreckt, ist doch völlig nachvollzieh-
bar“, sagt Gebert. Schließlich gebe es Rechts-
staat, Gerichte und internationale Institutionen 
gerade deshalb, damit Menschen nicht selbst 
über Leben und Tod entscheiden müssten. Ham-
lets Zweifel sind für ihn deshalb keine Schwäche, 
sondern Ausdruck moralischer Verantwortung.

Neben der Titelrolle richtet Gebert den Blick 
immer wieder auf Ophelia. Für ihn gehört ihre 
Geschichte zu den emotionalsten Ebenen des 
Stücks. Die Mächtigen benutzen sie, bestimmen 
über ihr Leben und machen sie zum Spielball ihrer 
Interessen. Gerade deshalb wirkt ihre Tragödie bis 
heute erschreckend aktuell.

Während das Publikum später vor allem den Prin-
zen erleben wird, stellt sich Gebert während der 
Proben zunächst einer ganz anderen Herausfor-
derung: dem Text.

Hamlet gilt als die umfangreichste Rolle der klas-
sischen Theaterliteratur. Hinzu kommt Shake-
speares Sprache mit ihren sprunghaften, poe-
tischen und hochkomplexen Gedankengängen. 
Irgendwann müssen diese Verse so selbstver-
ständlich sitzen, dass sie nicht mehr gesprochen, 
sondern gedacht wirken. „Ich komme gerade 
wirklich an meine Grenzen“, gibt Gebert offen zu.

Trotz seiner langjährigen Bühnenerfahrung be-
gegnet er Hamlet nicht mit Routine, sondern mit 
Neugier und großem Respekt. Jede Probe eröff-
net neue Perspektiven auf die Figur, jede Szene 
wirft neue Fragen auf.

Gebert beschreibt sich selbst als perfektionistisch 
und ungeduldig. Beides treibt ihn an – und macht 
zugleich deutlich, wie anspruchsvoll die Arbeit 
an einer Rolle wie Hamlet ist. Theater versteht er 
nicht als Ort fertiger Antworten, sondern als ge-
meinsamen Prozess des Suchens und Entdeckens.

Selbst vor den berühmtesten Worten der Thea-
tergeschichte hat Gebert Respekt. „Sein oder 
Nichtsein“ ist für ihn im Moment weniger ein 

Satz als eine offene Frage. Er kann sich gut vor-
stellen, dass dieser Monolog jeden Abend ein 
wenig anders klingt – abhängig von der jewei-
ligen Vorstellung, vom Publikum und von dem, 
was an diesem Abend zwischen Bühne und Zu-
schauerraum entsteht.

Am Ende, so hofft Gebert, erzählt „Hamlet“ 
vor allem von der Verantwortung des Einzel-
nen. Das Stück zeigt, wie schwer es sein kann, 
in einer Welt, die aus den Fugen geraten ist, die 
richtige Entscheidung zu treffen. Gerade deshalb 
wünscht er sich, dass das Publikum den Mut mit 
nach Hause nimmt, sich auch scheinbar unlös-
baren Aufgaben zu stellen – und nicht davor zu-
rückzuschrecken, zu handeln.

Zum Schluss bleibt nur noch eine letzte Frage. 
Ich bitte Gebert, einen Satz zu vervollständigen:

„Theater bedeutet für mich …“
Er muss keine Sekunde überlegen.

„Luft zum Atmen.“

Selten hat ein Schlusswort einen Menschen so 
treffend beschrieben. Denn Cornelius Gebert be-
gegnet seiner bislang größten Rolle nicht mit 
dem Anspruch, Hamlet endgültig zu erklären. Er 
nähert sich ihr mit Neugier, Ernsthaftigkeit und 
der Bereitschaft, sich gemeinsam mit dem Pu-
blikum auf die Suche zu begeben. Vielleicht ist 
genau das der Grund, warum Shakespeares Prinz 
bis heute lebt: weil jede Generation, jede In-
szenierung und jeder Schauspieler in ihm etwas 
Neues entdeckt.

Und weil das Theater genau dafür da ist –  
Fragen zu stellen, die nie endgültig beantwortet 
werden.

HAMLET

Tickets sind erhältlich an der Theaterkasse , 
Odenkirchener Str. 78, 41236 Mönchengladbach, 
Tel. 02166 . 61 51 100 und unter 
https://theater-kr-mg.de/spielplan/hamlet/
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Ein neues Zuhause, ein neues Thema und viel 
Raum für Kunst: Vom 11. bis 13. September 
2026 finden die 18. Rheydter Kunsttage erst-
mals mitten in Rheydt statt. Die Künstlerver-
einigung „Der Blaue Rheydter e.V.“ präsentiert 
ihre Ausstellung unter dem Motto „Licht“ in 
den Räumen des ehemaligen Einrichtungshau-
ses Tellmann an der Friedrich-Ebert-Straße 76 
am Tellmannplatz.

Licht dürfte dabei kaum nur als Helligkeit zu ver-
stehen sein. Für die beteiligten Künstlerinnen und 
Künstler bietet das Thema ganz unterschiedliche 
Möglichkeiten, sich ihm zu nähern. Die Arbeiten 
beschäftigen sich mit dem, was Licht bedeuten, 
auslösen oder sichtbar machen kann – und tun 
dies auf sehr unterschiedliche Weise.

Gezeigt werden Arbeiten aus Malerei, Street-
Art, Installation, Skulptur und Fotografie. 
Entsprechend vielfältig sind auch die künstle-
rischen Perspektiven. Neben der Ausstellung 
gehört ein Begleitprogramm zum Wochenende. 
Vereinsmitglieder steuern musikalische Beiträ-
ge bei, außerdem treten Gastkünstler auf. Für 
Livemusik sorgen die Bands „Hier geht was“ 
und „Summer of Love“.

Auch Familien dürfen sich auf einen Pro-
grammpunkt freuen: Ein Figurentheater bringt 
ein Märchen aus Italien auf die Bühne und rich-
tet sich damit an kleine und große Besucher.

Für den Blauen Rheydter ist der Umzug nach 
Rheydt eine besondere Veränderung. Nach vie-

DIE 18. RHEYDTER KUNSTTAGE IN NEUEM ZUHAUSE
len Jahren im Alten Bahnhof Geneicken öffnen 
sich die Kunsttage nun an einem neuen Ort. In 
den Räumen von Tellmann steht der Künstler-
vereinigung deutlich mehr Ausstellungsfläche 
zur Verfügung. Gleichzeitig soll der neue Stand-
ort dazu beitragen, die Arbeiten einem größe-
ren Publikum zugänglich zu machen. Auf Initia-
tive von EDITH curated rooms soll hier künftig 
eine neue kulturelle Begegnungsstätte für Aus-
stellungen und Veranstaltungen entstehen.

Eröffnet werden die Kunsttage am Freitag,  
11. September, um 18 Uhr mit der Vernissage 
und einem musikalischen Programm. 

Am Samstag, 12. September, und Sonntag, 13. 
September, ist die Ausstellung jeweils von 14 
bis 18 Uhr geöffnet. Auch an diesen beiden Ta-
gen gibt es Musik, Gastkünstler und das Figu-
rentheater.

Die Rheydter Kunsttage gehören seit Jahren 
zum kulturellen Leben der Stadt und bringen 
unterschiedliche künstlerische Positionen zu-
sammen. In diesem Jahr kommt zum vertrauten 
Format ein neuer Ort hinzu – mitten in Rheydt.

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

Kunst zieht ins Herz von Rheydt

Ein Stück Mönchengladbach ist derzeit in Finn-
land zu sehen: Die Künstler „Frollein Suomi“ und 
Malte Sonnenfeld präsentieren ihre Arbeiten in 
der Villa Cawén im finnischen Oittila. Auch finni-
sche Medien berichten über die Ausstellung.

Der Ausstellungsort ist dabei kein gewöhnlicher. 
Die Villa war einst Sommerresidenz des finni-
schen Expressionisten Alvar Cawén und gilt als 
Erinnerungsort der finnischen Moderne. Heute 
wird sie als Kulturtreffpunkt genutzt.

Frollein Suomi, die familiäre Verbindungen nach 
Finnland hat, zeigt poetische und autobiogra-
fisch geprägte Arbeiten. Malte Sonnenfeld ist mit 
seiner Neo Pop Art vertreten, die sich häufig mit 
gesellschaftlichen Themen auseinandersetzt. So 
treffen in der Villa Cawén zwei zeitgenössische 
Positionen aus Mönchengladbach auf einen Ort, 
der eng mit der finnischen Kunstgeschichte ver-
bunden ist.

Für beide Künstler ist die Ausstellung zugleich 
eine Gelegenheit, ihre Arbeiten einem finnischen 
Publikum zu präsentieren und Kontakte in die 
dortige Kunstszene zu knüpfen. Zu sehen ist die 
Ausstellung noch bis Ende September.

MÖNCHENGLADBACHER KUNST
IN FINNLAND
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KUNST + KULTUR

THE ART OF
JOHNNY DEPP
Exklusive Werkschau mit 
Kunstwerken des Hollywoodstars
Schloss Benrath präsentiert in Kooperation 
mit Marcus Schäfer Art und Queens Kunst-
galerien vom 30. August bis 27. September 
2026 das Kultur-Highlight „The Art of Johnny 
Depp“. Die Werkschau zeigt Originalkunst-
werke von Johnny Depp sowie ausgewähl-
te Editionen des international bekannten 
Schauspielers und Künstlers.

Die Anzahl der nur online erhältlichen Tickets 
für die Ausstellung ist auf insgesamt 30.000 
limitiert. Diese gelten jeweils für einen  
Timeslot von 60 Minuten Besuchszeit.

J https://tickets.schloss-benrath.de
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Drei Tage lang wird Dülken im September zum Treffpunkt für Musikfreunde 
und alle, die Musik einmal anders erleben möchten: Vom 11. bis 13. Septem-
ber 2026 findet rund um St. Cornelius erstmals die FESTA DELLA MUSICA 
statt. Neben der Pfarrkirche werden auch der Alte Markt und das Cornelius-
haus zum Schauplatz des Festivals.

Zum Auftakt kommt ein international renommierter Musiker nach Dülken. 
Am Freitag, 11. September, um 19 Uhr eröffnet der französische Organist  
Olivier Latry, Titularorganist der Kathedrale Notre-Dame de Paris, das Fes-
tival an der großen Orgel von St. Cornelius.

Doch die Orgel gehört an diesem Wochenende nicht nur den Konzertbe-
suchern. Bereits am Freitagvormittag können Kinder bei „Abenteuer im 
Raumschiff Orgel“ das Instrument und seine Klangwelt kennenlernen. 
Mehr als 600 Kinder haben sich dafür bereits angemeldet. Am Samstag 
folgen unter anderem ein Orgelworkshop, das „Drehorgel-Diplom“ und  
„Musik für die Kleinsten“ für Kinder von null bis vier Jahren. Auch „Karneval 
der Tiere“ und „Peter und der Wolf“ stehen auf dem Programm. Musik soll 
dabei nicht auf die Kirche beschränkt bleiben. Zwei mobile Orgeln werden 
auf dem Alten Markt zu erleben sein. Hinzu kommen an beiden Festivalta-
gen Drehorgelspieler, deren Instrumente und Repertoire die Besucher ken-
nenlernen können. Beim Drehorgel-Diplom dürfen Kinder selbst ausprobie-
ren, wie aus Mechanik, Pfeifen und Bewegung Musik entsteht.

Ein weiterer Höhepunkt ist die festliche Messe unter freiem Himmel am 
Sonntag, 13. September, um 9.30 Uhr auf dem Alten Markt. Kinder, Jugend-
liche, Sänger und Instrumentalisten können sich an der musikalischen Ge-
staltung beteiligen. Überhaupt setzt die FESTA DELLA MUSICA auf Mitma-
chen: Bei „Mein Auftritt – Jeder darf musizieren“ und der Chorwerkstatt 
„Entdecke Deine Stimme“ können sich Interessierte unabhängig von musi-
kalischer Vorerfahrung einbringen.

Neben internationalen Gästen erhalten auch junge Talente und lokale  
Ensembles Raum. Das musikalische Spektrum reicht von Orgel, Klavier 
und Gesang über Streicher, Blechbläser und Saxophone bis zu Alphörnern,  
Dudelsack und Drehorgeln.

Zum Abschluss geht es am Sonntag um 17 Uhr zurück in die Pfarrkirche St. 
Cornelius. Das Konzert „Triumph des Lebens“ bringt Chor, Orchester, Orgel 
und Blechbläser zusammen. Auf dem Programm stehen Werke von Richard 
Strauss, Léon Boëllmann und Johann Sebastian Bach. Außerdem wird „Pa-
rafrasi – Gloria Tibi Dülken“ des italienischen Komponisten Paolo Ugoletti 
uraufgeführt.

Veranstaltet wird die FESTA DELLA MUSICA vom Kultur Centrum Nieder-
rhein e.V. Künstlerischer Leiter ist Giovanni Solinas, Kantor an St. Cornelius.

FESTA DELLA MUSICA 2026
Drei Tage Musik, Begegnung und Gemeinschaft in Dülken
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Organist Olibier Latry

  Geöffnet: 
       Mo–Fr  9:30 –18 h
              Sa 9:30–13 h
  Zentrale:
        02166  671 16 00

            

Rapsöl

Bücher
Spiele

CDs

Möbel
und geprüfte

E-Geräte

Kleidung

in
Stadt

Möbelhalle:
Geistenbecker Str.  107 
41199 MG-Geistenbeck 

Kleiderläden:
Geistenbecker Str.  118 
41199 MG-Geistenbeck 

St. Helena-Platz 7 
41179 MG-Rheindahlen 

Eickener Str. 141-147 
41063 MG-Eicken 

Roermonder Str. 56-58 
41068 MG-Waldhausen

Dünner Str. 173 
41066 MG-Neuwerk 

Glas
Keramik
Hausrat

Kleinmöbel
Rahmen Wir sind 

Partner 
der Familien-
karte!

www.volksverein.de

6  mal
unserer

Accessoires

second hand
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AUSSTELLUNGEN

6.9.–11.10.2026
Fotoausstellung der ZWAR-
Montags-Fotogruppe
Eröffnung 6.9.26, 12 Uhr
Öffnungszeiten: So. 14–17 Uhr
Eintritt frei
Kulturbahnhof Korschenbroich
Am Bahnhof 2, 41352 Korschen-
broich
https://heimatverein-kor-
schenbroich.de/

11.–13.9.2026
18. Rheydter Kunsttage
Licht
Malerei, Skulptur, Street-Art, 
Installationen, Fotografie und 
vieles mehr - in einem neuen 
Licht
Fr., 11.9.26: ab 18 Uhr Ausstellung,
ab 19 Uhr Vernissage
Sa., 12.9.26: ab 14 Uhr Ausstellung,
ab 19 Uhr Konzert „Hier geht was“
So., 13.9.26: ab 14 Uhr Ausstellung,
mit Konzert „Summer of Love“
Tellmann-Haus, Tellmann-Platz, 
Friedrich-Ebert-Str. 76, 41236 MG
https://der-blaue-rheydter.info

bis 12.9.2026
Markus Grastat: Run your way
(Die Nacht gehört uns) 
Di., Mi., u. Fr. 10–12 Uhr
BIS Zentrum, Bismarckstr. 97–99, 
41061 MG
www.bis-zentrum.de

bis 20.9.2026
Grant Mooney
Di.–So., 11–17 Uhr
Sa. u. So. 11-18 Uhr
Museum Abteiberg, 41061 MG
www.museum-abteiberg.de

bis 269.2026
NEW BEGINNINGS
Neben Kunstwerken von Ernst 
Barlach, Heinrich Hoerle und 
Karin Kneffel werden bisher 
nicht ausgestellte Werke von 
Callan Ponsford und Katharina 
Stangler präsentiert.
Fr., 10–18 Uhr, Sa., 10–14 Uhr
Galerie Babel, Am Mühlentor 18 
41179 MG
www.galerie-babel.de

26. und 27.9.2026
Spektrum 88
Sa. 26.9.: 13–18 Uhr
So. 27.9.: 11–18 Uhr
Eintritt frei
Nassauer Stall, Schloss Wi-
ckrath 7, 41189 MG-Wickrath

bis 11.10.2026
„Im goldenen Käfig! Adelige 
Frauen zwischen Pflicht und 
Privileg“ 
Di.–Fr. 11–17 Uhr, Sa. u. So. 11–18 
Uhr
Städt. Museum Schloss Rheydt

Schlossstr. 508 | 41238 MG
www.schlossrheydt.de

bis 18.10.2026
Gartenfokus
Di.–Fr. 14–18 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertage 12–18 Uhr
Stiftung Schloss Dyck  
Schloss Dyck | 41363 Jüchen
www.stiftung-schloss-dyck.de

bis 20.11.2026
Sammlung, Archiv Andersch: 
Feldversuch #5 Saito - Ay - O 
Di.–So., 11–17 Uhr
Sa. u. So. 11-18 Uhr
Museum Abteiberg | 41061 MG
www.museum-abteiberg.de

01DI SE
P

KURSE / TREFFEN

Walk and Talk Games
Ein offenes Angebot für alle, die 
gerne in Bewegung sind und 
neue Menschen kennenlernen 
möchten.
8:15–9:45 Uhr | Kostenlos
Geropark, Weiherstraße, 
41061 MG

Core Gamer Treff - Zocken 
nach Lust und Laune
Erstbesuch kostenlos. Danach 
Teilnahme 10 € / Tag, erm. 7,50 €
17 Uhr | Core Gamer Treff
Wilhelm-Schiffer-Str. 57
41239 MG
www.coregamertreff.de

SONSTIGES

Wärmepunpenparty Wickrath
Infoveranstaltungen zur nach-
haltigen Energieerzeugung und 
-nutzung rund um die eigenen 
vier Wände 
16–17 Uhr und 17:15–18:15 Uhr  
Teilnahme kostenlos 
Anmeldung online
www.stadt.mg/heizungstausch 

03DO SE
P

KONZERTE

Strawinsky Symphonic Vibes
Jugendorchesterkonzert mit 
dem ODEON Jugendsinfonie-
orchester München und dem 
Jugendsinfonieorchester 
Mönchengladbach
19:30 Uhr | Tickets: 11 €, erm. 6 €
Kaiser-Friedrich-Halle, 
Hohenzollernstr. 15, 41061 MG
www.musikschule-moen-
chengladbach.de/aktuelles

PARTYS

Vinyl Sundowner
Lauschige Abende im Villen-
garten mit DJ Vicent Wega
18 Uhr | Eintritt: 5 €, erm. 3 €
inkl. 1 Freigetränk
BIS Zentrum | Bismarckstr. 97–99 
41061 MG
www.bis-zentrum.de

KURSE / TREFFEN

Gemeinsam Videospiele 
testen und besprechen
Gaming Club (Ü18)
Erwachsene 40€, erm. 18 €
18 Uhr | Core Gamer Treff
Wilhelm-Schiffer-Str. 57
41239 MG
www.coregamertreff.de
www.vhs-mg.de

KIDS / JUGENDLICHE

Workshop | Spiele program-
mieren mit Roblox&Scratch
(13–16 Jahre)
Teilnahme kostenlos | Anmel-
dung online
17–18:30 Uhr
skillzUP, Mühlenstr. 2, 41236 MG
www.skillzup-mg.de

04FR SE
P

KONZERTE

Biergarten mit Live-Musik von 
beets‘n‘berries
Hutkonzert, Eintritt frei
18–22 Uhr
Dorf Campus Alte Schule Wanlo
An der Kirche 9, 41189 MG-Wanlo
www.dorfcampuswanlo.de

FESTE / MÄRKTE

Gladbach [g]niessen
Das etwas andere Weinfest
Fr. 4.6.26, 17–23 Uhr
Sa. 5.6.26, 14–23 Uhr
So. 6.6.26, 12–20 Uhr
Das beliebte Weinfest kehrt 
zurück, wenn auch an einen 
neuen Ort, den wineGARTEN 
von Haus Erholung.
Spitzenwinzer, kulinarische Spe-
zialitäten, Livemusik, DJs und 
Kinderprogramm. Verschiedene 
Tickets im Vorverkauf 
wineGARTEN am Haus Erholung
Johann-Peter-Boelling-Platz 
41061 MG
www.instagram.com/
_gniessen_

Altstadt Open Air und 
Stadtschützenfest 2026
4.–6.9.2026
Open-Air-Party mit „Kings for 
a day“
19 Uhr | Eintritt frei
Alter Markt, 41061 MG
www.bruderrat-online.de

Lichtfestival Schloss Dyck
4.–19.9.26
Ausgefallene, fantasievolle Licht-
installationen internationaler 
Künstler verzaubern den Park 
von Schloss Dyck und führen auf 
einem kerzengesäumten Rund-
weg durch die Nacht.
20–24 Uhr
Onlinepreise: Erw. 21 €, erm. 15 €, 
Kinder (7-16 Jahre) 3,50 €
Tageskasse: die Preise sind bis 
zu 1 € höher
Stifung Schloss Dyck,
41363 Jüchen
www.stiftung-schloss-dyck.de

PARTYS

Solara
House + Afro House
17 Uhr | Eintritt frei
Nonsense Bar, Volksbadstr. 87 
41065 MG
www.instagram.com/
nonsensebar.mg

Mamma Mia Party / Abba Tour 
Konzert
20 Uhr | Tickets ab 32,99 € 
Projekt 42, Waldhausener Str. 
40-42, 41061 MG
https://gimmegimmeparty.com

www.skillzup-mg.deKURSE / TREFFEN

Core Gamer Treff - Weekly 
SmashBrothers Turnier
Teilnehmende unter 18 Jahren 
nur mit Erziehungsberechtigtem
Teilnahme 10 € / Tag, erm. 7,50 €
17 Uhr | Core Gamer Treff
Wilhelm-Schiffer-Str. 57
41239 MG
www.coregamertreff.de

05SA SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Comedy | Ingrid Kühne:
„Ja, aber ohne mich!“ 
20 Uhr | Tickets: VVK 45,45 €
Kaiser-Friedrich-Halle,
Hohenzollernstr. 15, 41061 MG
www.meyer-konzerte.de

KONZERTE

Hutkonzert | Sound Squad
Einlass: 17 Uhr | Beginn: 19:30 Uhr
Nonsense Bar, Volksbadstr. 87 
41065 MG
www.instagram.com/
nonsensebar.mg

Losing Gravity - Es ist kein Mal
Rock
Tickets: VVK 17 €, AK 20 €
Einlass: 18:30 Uhr, 
Beginn: 19:30 Uhr
BIS-Zentrum, Bismarckstr. 97–99
41061 MG
www.bis-zentrum.de

FESTE / MÄRKTE

Rheydter Flohmarkt
9–15 Uhr | Eintritt frei
Fußgängerzone Rheydt
Hauptstraße, Harmonieplatz 
41236 MG

Wein- und Kulturgarten 
Rheydt
11–15 Uhr | Eintritt frei
Marktstraße 28-36, 41236 MG

BIG Bobby Car Fun Race 
ab 10 Uhr | Eintritt frei
Anmeldung online
Hindenburgstraße, 41236 MG
www.deinmg.de/bobbycarmg

Straßenfest | Vielfalt erleben
u.a. mit Betrayers of Babylon, 
Gerd Klöcker & Friends, 
Holzbläserquintett der 
Niederrheinischen Sinfoniker, 
Rockschool Fusion, Chor Laleka, 
Saz-Orchester
12–18 Uhr | Eintritt frei
Friedrich-Ebert-Straße, Ecke 
Hauptstraße, 41236 MG

Altstadt Open Air und 
Stadtschützenfest 2026
4.–6.9.2026
Vogelschuss um die Bezirks-
königswürde, anschließend
Open-Air-Party mit „Just:is“
14:30 Uhr | Eintritt frei
Alter Markt, 41061 MG
www.bruderrat-online.de

Gladbach [g]niessen
Das etwas andere Weinfest
Fr. 4.6.–So. 6.6.26
Infos siehe Eintrag 4.6.
wineGARTEN am Haus Erholung
Johann-Peter-Boelling-Platz 
41061 MG
www.instagram.com/
_gniessen_

TOUREN / FÜHRUNGEN

Altstadt-Rundgang zwischen 
Historie und Moderne
14–15:30 Uhr
Tickets: 12 €, erm. 10 €, Kinder 
10–15 Jahre in Begleitung der 
Eltern 7 €
Treffpunkt: Weiherstr. 45
41061 MG
www.stadttouren-mg.de

KIDS / JUGENDLICHE

Lesezwerge (ab 4 Jahre)
Vorleseevent mit Vorlespatinnen 
und -paten.
15–16 Uhr | Eintritt frei
Zentralbibliothek Carl-Brandts-
Haus, Hilde-Sherman-Zander-Str. 
6, 41061 MG
www.stadtbibliothek-mg.de

SONSTIGES

Schmuckversteigerung 
Brocker
10:30–15 Uhr | Eintritt frei
Kaiser-Friedrich-Halle,
Hohenzollernstr. 15, 41061 MG
www.brocker.de

06SO SE
P

KONZERTE

Ich zähle täglich meine 
Sorgen – Die Hits der 50er & 
60er Jahre 
16–18:15 Uhr
Tickets online: 23,76 € inkl. VK
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41061 MG
www.gesang-wuppertal.de
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Fr. 4.9., 17–23 Uhr | Sa. 5.9., 14–23 Uhr
So. 6.9., 12–20 Uhr
Gladbach [g]niessen – 
Das etwas andere Weinfest

Bereits seit 2018 bringen Bernd Niessen und 
sein Team Spitzenwinzer und deren Weine am 
ersten Septemberwochenende nach Mön-
chengladbach. Dieses Jahr wechselt das be-
liebte Weinfest vom Schillerplatz in den wine 
GARTEN vom Haus Erholung, außerdem gibt es 
erstmals auch einen Vorverkauf. 

https://www.instagram.com/_gniessen_/

4.–19.9.2026, tägl. 20–24 Uhr, Einlass 18 Uhr
Stiftung Schloss Dyck, 41363 Jüchen
Lichtfestival Schloss Dyck

Im Park von Schloss Dyck verschwimmen im 
Licht von illuminierten Spielorten die Grenzen 
zwischen Realität und Fantasie. Das Konzept 
der niederländischen Produktionsfirma ‚Lu-
men in Art‘ begeistert auch in diesem Jahr 
wieder mit insgesamt 15 Spielorten verschie-
dener internationaler Künstler. 

https://www.stiftung-schloss-dyck.de

IHR TERMIN IM
HINDENBURGER VERANSTALTUNGSKALENDER

Name der Veranstaltung, Datum der Veranstaltung, 
Zeit Einlass, Zeit Beginn, Ticketpreise, Altersregelungen,
Inhalt der Veranstaltung (Kurztext), Veranstaltungsort 

(Adresse), Website zur Veranstaltung, wenn vorhanden ein 
druckfähiges Bild (Foto, Flyer, Poster o.ä.)

Meldung bis zum 15. des Vormonats per E-Mail an
termine@hindenburger.de

Kostenloser Basiseintrag. Keine Gewähr der Aufnahme.
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FESTE / MÄRKTE

Herbstmarkt Giesenkirchen 
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus Handel, Handwerk, 
Gewerbe, Unterhaltung und 
Begegnung.
11–18 Uhr | Eintritt frei
Konstantinstraße / -platz
41238 MG-Giesenkirchen

Altstadt Flohmarkt
11–17 Uhr
Standanmeldung: Sa. 11–14 Uhr 
u. Di. 17–20 Uhr bei HaCo Com, 
Aachener Str. 33, 41061 MG
Waldhausener Straße | 41061 MG

Altstadt Open Air und 
Stadtschützenfest 2026
4.–6.9.2026
14 Uhr: Festumzug Innenstadt
15:30 Uhr: Festparade, Zapfen-
streich
Alter Markt, 41061 MG
www.bruderrat-online.de

Gladbach [g]niessen
Das etwas andere Weinfest
Fr. 4.6.–So. 6.6.26
Infos siehe Eintrag 4.6.
wineGARTEN am Haus Erholung
Johann-Peter-Boelling-Platz 
41061 MG
www.instagram.com/
_gniessen_

TOUREN / FÜHRUNGEN

Offene Besucherführung . 
Exoten und Einheimische: 
Pflanzen aus aller Welt
14 Uhr
Preis: 6 € pro Person, Kinder 
frei, zzgl. regulärer Parkeintritt 
Onlinepreise: Erw. 12,50 €
Kassenpreise: Erw. 13,50 €, er-
mäßigt 9 €, Kind (7-16 Jahre) 3 €
Treffpunkt Rosenturm
Stiftung Schloss Dyck,
41363 Jüchen
www.stiftung-schloss-dyck.de

Schloss Rheydt - ein Streifzug 
durch die Geschichte 
14–15:30 Uhr
Tickets: 12 €, erm. 10 €, Kinder 
10–15 Jahre in Begleitung der 
Eltern 5 €
Schloss Rheydt, Schlossstr. 508
41238 MG
www.stadttouren-mg.de

SONSTIGES

Aktionstag Demokratie
Kino, Theater, Ausstellungen
Programm siehe Website
ab 10:30 Uhr | Eintritt frei
BIS-Zentrum, Bismarckstr. 97–99
41061 MG
www.bis-zentrum.de

07MO SE
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KONZERTE

Niederrheinische Sinfoniker
Lounge Club 26/27
19 Uhr | Tickets: VVK 26 € (online)
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78., 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

KIDS / JUGENDLICHE

Bilderbuchkino - Beliebte 
Kinderbücher (ab 4 Jahre)
15:30–16 Uhr | Eintritt frei
Zentralbibliothek Carl-Brandts-
Haus, Hilde-Sherman-Zander-Str. 
6, 41061 MG
www.stadtbibliothek-mg.de

Graphic Novel „Bilderbuch-
werkstatt“ - Wir gestalten 
unser eigenes Buch (8–11Jahre)
16–17:3 Uhr | Teilnahme: 10 €
Anmeldung online
Junior Uni, Blumenberger Str. 
143-145, 41061 MG
www.junioruni-mg.de

SONSTIGES

OpenMic
Ob Comedy, Musik, ein Gedicht 
oder nur um Gedanken zu teilen. 
Beim „Open mic“ steht allen die 
Bühne frei. 
19 Uhr | Eintritt frei
BIS Zentrum, Bismarckstr. 97–99 
41061 MG
www.bis-zentrum.de

08DI SE
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KONZERTE

Niederrheinische Sinfoniker
Lounge Club 26/27
19 Uhr | Tickets: VVK 26 € (online)
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78., 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

KURSE / TREFFEN

Walk and Talk Games
Ein offenes Angebot für alle, die 
gerne in Bewegung sind und 
neue Menschen kennenlernen 
möchten.
8:15–9:45 Uhr | Teiln. Kostenlos
Geropark, Weiherstraße, 
41061 MG

Core Gamer Treff - Zocken 
nach Lust und Laune
Erstbesuch kostenlos. Danach 
Teilnahme 10 € / Tag, erm. 7,50 €
17 Uhr | Core Gamer Treff
Wilhelm-Schiffer-Str. 57
41239 MG
www.coregamertreff.de

KIDS / JUGENDLICHE

ArtFactory – Dein Werk, deine 
Form, dein Stil (10–14 Jahre) 
15–17 Uhr | Teilnahme kostenlos
Anmeldung per E-Mail an anmel-
dung@texteweltengedanken.de
Kinder- und Jugendzentrum Villa, 
Burgfreiheit 11, 41199 MG

SONSTIGES

Wärmepunpenparty Rheydt
Infoveranstaltungen zur nach-
haltigen Energieerzeugung und 
-nutzung rund um die eigenen 
vier Wände 
16–17 Uhr und 17:15–18:15 Uhr  
Teilnahme kostenlos 
Anmeldung online
www.stadt.mg/heizungstausch 

09MI SE
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KONZERTE

Niederrheinische Sinfoniker
1. Sinfoniekonzert 26/27 
Herbststimmung
20 Uhr | Tickets: 24 € – 50,50 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

Giora Feidman – For a Better 
World
20 Uhr | Tickets: 48,90 €
Citykirche, Kirchplatz 14, 41061 MG

KIDS / JUGENDLICHE

Anouk – Das Kindermusical
16 Uhr
Tickets: VVK 40,45 € – 50,45 €, 
Kinder bis 14 Jahre ermäßigt.
Kaiser-Friedrich-Halle
Hohenzollernstr. 15, 41061 MG
www.meyer-konzerte.de

10DO SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Guido Cantz  – Komische 
Zeiten live
20 Uhr | Tickets: 39 €
TIG - Theater im Gründungshaus

Eickener Str. 88, 41063 MG
www.dein-tig.de

KONZERTE

Niederrheinische Sinfoniker
1. Sinfoniekonzert 26/27 
Herbststimmung
19:30 Uhr | Tickets: 24 € – 50,50 €
Kaiser-Friedrich-Halle
Hohenzollernstr. 15, 41061 MG
www.theater-kr-mg.de

PARTYS

Vinyl Sundowner
Lauschige Abende im Villen-
garten mit DJ Vicent Wega
18 Uhr | Eintritt: 5 €, erm. 3 €
inkl. 1 Freigetränk
BIS Zentrum | Bismarckstr. 97–99 
41061 MG
www.bis-zentrum.de

TOUREN / FÜHRUNGEN

Flunkertour - Die etwas 
andere Stadttour 
17:30–19 Uhr
Tickets: 12 €, erm. 10 €, Kinder in 
Begleitung der Eltern 7 €
Edmund-Erlemann-Platz, Kirch-
platz, 41061 MG
www.stadttouren-mg.de

KINO

Kaffee & Kuchen im Kino
„Frühstück bei Audrey“
11–13:30 Uhr | Tickets: 10 €
Cinefactory im Haus Zoar
Kapuzinerplatz 12 (Eingang 
Viersener Straße), 41061 MG
www.cinefactory-mg.de

KIDS / JUGENDLICHE

Workshop | Spiele program-
mieren mit Roblox&Scratch
(13–16 Jahre)
17–18:30 Uhr | Teiln. kostenlos | 
Anmeldung online
skillzUP, Mühlenstr. 2, 41236 MG
www.skillzup-mg.de

SONSTIGES

Der Zauber Marokkos | Food-
4Thought Soirée: Tasting und 
Brain & Soul Talk 
17:30–20:30 Uhr
Tickets: VVK 39,50 €, AK 49,50 €
Café Kontor , Adenauerplatz 44a 
41061 MG
www.cafekontor-mg.de
https://www.she4her.de

11FR SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Kabarett | Der Cis-Mann – Wer 
nicht mit der Zeit geht, geht 
mit der Zeit
19:30 Uhr | Tickets online ab 20 €
BIS-Zentrum, Bismarckstr. 97–99
41061 MG
www.bis-zentrum.de

Lilo Wanders – Waren Sie 
nicht mal Lilo Wanders?
20 Uhr | Tickets: 30,90 €
TIG - Theater im Gründungshaus
Eickener Str. 88, 41063 MG
www.dein-tig.de

KONZERTE

Hutkonzert | Undermine
Einlass: 17 Uhr | Beginn: 19:30 Uhr
Nonsense Bar, Volksbadstr. 87 
41065 MG
www.instagram.com/
nonsensebar.mg

Niederrhein Musikfestival:
Trance & Rhythm mit Anna 
Carewe & Oli Bott 
19 Uhr | Tickets: VVK 25 €, 
erm. 15 €
Kirche Wickrathberg
Berger Dorfstr. 53, 41189 MG
www.niederrhein-musikfestival.de

Extra | Simon & Garfunkel 
Tribute meets Vlassic
Duo Graceland mit Streichquar-
tett & Band
20 Uhr | Tickets: 27 € – 39 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

FESTE / MÄRKTE

Schützenfest Wickrath
11.–13.9.2026
Fr. 11.9.26: 20 Uhr , Fridaynight-
Fever-Party“ im Festzelt 
Beckrather Straße | Eintritt: 5€
Sa. 12.9.26: 20 Uhr, Klompenball, 
Eintritt frei
So. 13.9.26: 10:30 Uhr, Großer 
Zapfenstreich am Schlossbrun-

nen | 16 Uhr, großer Festumzug
17:15 Parade Trompeterallee
Marktplatz, 41189 MG-Wickrath

KURSE / TREFFEN

Core Gamer Treff - Weekly 
SmashBrothers Turnier
Teilnehmende unter 18 Jahren 
nur mit Erziehungsberechtigtem
Teilnahme 10 € / Tag, erm. 7,50 €
17 Uhr | Core Gamer Treff
Wilhelm-Schiffer-Str. 57
41239 MG
www.coregamertreff.de

12SA SE
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SCHAUSPIEL / BÜHNE

Dave Davis  – Life is live!
20 Uhr | Tickets: 35,90 €
TIG - Theater im Gründungshaus
Eickener Str. 88, 41063 MG
www.dein-tig.de

KONZERTE

Sound of Schmölderpark
15:30 Uhr: Music Today‘s Bigband
17 Uhr: Infoul by String Band
18 Uhr: Qban Soul
19:30 Uhr: Sascha Klaar
Eintritt frei
Pavillon im Schmölderpark
Schmölderstr. 61, 41239 MG

Cloudfire & Die Bierpiraten
Rock/Punk
Tickets: VVK 17 €, AK 20 €
Einlass: 18:30 Uhr, 
Beginn: 19:30 Uhr
BIS-Zentrum, Bismarckstr. 97–99
41061 MG
www.bis-zentrum.de

FESTE / MÄRKTE

Der Flummi Trödelmarkt
Kindertrödelmarkt
13–16 Uhr | Eintritt frei
Mehrzweckhalle Eicken
Eickener Str. 165, 41063 MG
www.welfia.de/troedeltrullas

PARTYS

Eisenwaren meets Schall-
dicht
Vinyl Classic House + Techno
17 Uhr | Eintritt frei
Nonsense Bar, Volksbadstr. 87
41065 MG
www.instagram.com/
nonsensebar.mg
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9.9.26, 20 Uhr, Theater Mönchengladbach
10.9.26, 19:30 Uhr, Kaiser-Friedrich-Halle
1. Sinfoniekonzert 26/27 - Herbststimmung

Gabriel Pierné (1863 – 1937)
Paysages franciscains op. 43
Camille Saint-Saëns (1835 – 1921)
Konzert Nr. 3 für Violine und Orchester h-Moll op. 61       
Robert Schumann (1810 – 1856)
Sinfonie Nr. 2 C-Dur op. 61

Solistin: Anne Luisa Kramb (Geige)

https://www.niederrheinische-sinfoniker.de

12.9.26, 15:30 Uhr
Musikpavillon im Schmölderpark
Sound of Schmölderpark

Auch dieses Jahr findet das „umsonst und 
draußen“ Konzert des Fördervereins Schmölder-
park e.V. statt. Mit dabei diesemal sind:
15:30 Uhr: Music Today‘s Bigband
17 Uhr: Infoul by String Band
18 Uhr: Qban Soul
19:30 Uhr: Sascha Klaar
Der Eintritt ist frei.

www.facebook.com/schmoelderpark.de
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Sa., 19.09.2026, 19:30 Uhr
Theater Mönchengladbach 
Premiere | Schauspiel | Hamlet

Shakespeares philosophisches Meisterwerk, 
in dem fast alle Figuren den Tod finden, reflek-
tiert zeitlos die widersprüchlichen Optionen 
und die Ohnmacht des Einzelnen in einem Un-
rechtssystem.

Inszenierung: Christoph Roos

https://theater-kr-mg.de
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Sa., 12.09.2026, 9–13 Uhr
Kliniken Maria Hilf, Viersener Str. 450, 41063 MG
Tag der Ausbildung

Einmal im Jahr öffnen die Kliniken Maria Hilf ihre 
Tore für interessierte Schülerinnen und Schüler 
oder auch Quereinsteiger, die sich für eine Aus-
bildung im Krankenhaus interessieren. An Infor-
mationsständen zu jedem Ausbildungsberuf 
besteht die Möglichkeit, praktische Übungen 
auszuprobieren und direkt Fragen an Ausbilder 
und Auszubildende zu stellen.

https://www.mariahilf.de
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SPORT

79. IVV-Spätsommerwan-
dertage
12. und 13.9.26
Strecken 5/10/20/42 Km
Start 8–12 Uhr,  Zielschluss 17Uhr 
Teilnahmegebühr: 20 €
Pfarrheim Hardt, Alexander-
Scharff-Str. 38, 41169 MG-Hardt
www.wanderfreunde-mg.de

SONSTIGES

Tag der Ausbildung
Ausbildungsberufe hautnah 
kennenlernen und sich mit Aus-
zubildenden austauschen.
9–13 Uhr | Teilnahme frei
Kliniken Maria Hilf
Viersener Str. 450, 41063 MG
www.mariahilf.de

Leihhaus Bodenhagen 
Pfänderversteigerung
Vorbesichtigung 11–12:30 Uhr
Versteigerung: 12:30 Uhr
Eintritt frei
Kaiser-Friedrich-Halle
Hohenzollernstr. 15, 41061 MG
www.leihhaus-bodenhagen.de

13SO SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Martin Schopps – Elternabend
18 Uhr | Tickets ab 35,20 €
Kaiser-Friedrich-Halle
Hohenzollernstr. 15, 41061 MG
https://www.talbahnhof.de

Hans Herzlich – Ich hatte 
mich jünger in Erinnerung
20 Uhr | Tickets: 32,60 €
TIG - Theater im Gründungshaus
Eickener Str. 88, 41063 MG
www.dein-tig.de

KONZERTE

Magnificat | Der Lobgesang 
Mariens im Wandel der Zeiten 
17–18:15 Uhr | Tickets: 32,60 €
Kirche St. Gereon, Konstantin-
platz 1, 41238 MG-Giesenkirchen
www.bachchor-mg.de

FESTE / MÄRKTE

Stadtteilfest Hardterbroich-
Pesch
Ein buntes Programm für die 
ganze Familie.
13–18 Uhr | Parkplatz Volksgarten
Carl-Diem-Str. 2–4, 41065 MG

TOUREN / FÜHRUNGEN

Offene Besucherführung zum 
Tag des offenen Denkmals
Schlossanlage: Häuser, Höfe, 
Herrlichkeit 
14 Uhr
Führung kostenlos, zzgl. regulä-
rer Parkeintritt 
Onlinepreise: Erw. 12,50 €
Kassenpreise: Erw. 13,50 €, er-
mäßigt 9 €, Kind (7-16 Jahre) 3 €
Treffpunkt Rosenturm
Stiftung Schloss Dyck
41363 Jüchen
www.stiftung-schloss-dyck.de

Bunter & Botanischer Garten: 
Geheimnisse eines Parks 
14–15:30 Uhr
Tickets: 12 €, erm. 10 €, Kinder 
10–15 Jahre in Begleitung der 
Eltern 7 €
Vogelvoliere, Bettrather Str. 82
41061 MG
www.stadttouren-mg.de

KURSE / TREFFEN

Erste Hilfe am Hund
10–13 Uhr | Teilnahmekosten 45 €
Nina Koch mobile Hundephysio-
therapie
www.niko-hundephysiothera-
pie.de

KIDS / JUGENDLICHE

Lesefohlen (ab 4 Jahre) Ein 
Gemeinsam mit engagierten 
Vorlesepatinnen und -paten 
begeben sich kleine und große 
Literaturfreunde auf spannende 
Leseabenteuer. 
15–16 Uhr | Stadtteilbibliothek 
Rheydt, Markt 10, 41236 MG
www.stadtbibliothek-mg.de

15DI SE
P

KURSE / TREFFEN

Walk and Talk Games
Ein offenes Angebot für alle, die 
gerne in Bewegung sind und 
neue Menschen kennenlernen 
möchten.
8:15–9:45 Uhr | Kostenlos
Geropark, Weiherstraße, 
41061 MG

Core Gamer Treff - Zocken 
nach Lust und Laune
Erstbesuch kostenlos. Danach 
Teilnahme 10 € / Tag, erm. 7,50 €
17 Uhr | Core Gamer Treff
Wilhelm-Schiffer-Str. 57
41239 MG
www.coregamertreff.de

SONSTIGES

Wärmepunpenparty 
Rheindahlen
Infoveranstaltungen zur nach-
haltigen Energieerzeugung und 
-nutzung rund um die eigenen 
vier Wände 
16–17 Uhr und 17:15–18:15 Uhr  
Teilnahme kostenlos 
Anmeldung online
www.stadt.mg/heizungstausch 

16MI SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Soiree mit Probenbesuch
Hamlet
18:30 Uhr | Tickets: VVK 7 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

TOUREN / FÜHRUNGEN

Nachtwächterrundgang - mit 
Hellebarde, Horn und Laterne  
20–21:30 Uhr
Tickets: 12 €, erm. 10 €, Kinder 
10–15 Jahre in Begleitung der 
Eltern 7 €
Geroweiher, Weiherstr- 45, 
41061 MG
www.stadttouren-mg.de

VORTRÄGE / LESUNGEN

Theater Extra | Lust am Lesen 
e.V. | Text Stationen 
Judith Hermann - Ich möchte 
zurückgehen in der Zeit
19:30 Uhr
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

KINO

Pssst-Kino: Auf der Suche 
nach einem besseren Leben
OmU | Eintritt frei
Die Veranstalter freuen sich 
über eine Spende für das Kultur-
programm des BIS
BIS-Zentrum, Bismarckstr. 97–99
41061 MG
www.bis-zentrum.de

17DO SE
P

PARTYS

Vinyl Sundowner
Lauschige Abende im Villen-
garten mit DJ Vicent Wega
18 Uhr | Eintritt: 5 €, erm. 3 €
inkl. 1 Freigetränk
BIS Zentrum | Bismarckstr. 97–99 
41061 MG
www.bis-zentrum.de

KURSE / TREFFEN

eBibliothek - Wie geht‘s?
14–18 Uhr | Teilnahme kostenlos
Zentralbibliothek, Carl-Brandts-
Haus, Hilde-Sherman-Zander-Str. 
6, 41061 MG
www.stadtbibliothek-mg.de

KIDS / JUGENDLICHE

Workshop | Spiele program-
mieren mit Roblox&Scratch
(13–16 Jahre)
17–18:30 Uhr | Teilnahme kosten-
los | Anmeldung online
skillzUP, Mühlenstr. 2, 41236 MG
www.skillzup-mg.de

18FR SE
P

KONZERTE

1. Schlosskonzert - Interplay 
Franziska Hölscher (Violine), 
Johanna Summer (Piano)
19:30 Uhr | Tickets; 16 €, erm. 13 €
Museum Schloss Rheydt,
Schlossstr. 508, 41238 MG
www.mgmg.de

PARTYS

Tonspuren
von und mit DJ.rokka
Einlass 17 Uhr | Beginn 20 Uhr
Nonsense Bar, Volksbadstr. 87
41065 MG
www.instagram.com/
nonsensebar.mg

KURSE / TREFFEN

Stadt, Land, Spielt
Tag des Gesellschaftsspiels
11–17 Uhr | Eintritt frei
Zentralbibliothek Carl-Brandts-
Haus, Hilde-Sherman-Zander-Str. 
6, 41061 MG
www.stadtbibliothek-mg.de

Core Gamer Treff - Weekly 
SmashBrothers Turnier
Teilnehmende unter 18 Jahren 
nur mit Erziehungsberechtigtem
Teilnahme 10 € / Tag, erm. 7,50 €
17 Uhr | Core Gamer Treff
Wilhelm-Schiffer-Str. 57 | 41239 MG
www.coregamertreff.de

SONSTIGES

NEW Rollatortag 
10–13 Uhr | Teilnahme kostenlos
Minto, Am Minto 3, 41061 MG
www.new.de

19SA SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Premiere | Hamlet
19:30 Uhr
Tickets: VVK 22,50€ - 54,50 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

KONZERTE

Musik zur Marktzeit – Sonder-
konzert des WDR Rundfunk-
chors
12–12:45 Uhr | Eintritt frei
Citykirche, Kirchplatz 14, 41061 MG
www.pfarre-sankt-vitus.de

Absolutely TOTO
19–23 Uhr | Tickets: 20 €
HEINZ-Die Eventhalle, Hego Höfe,
Egerstr. 4, 41236 MG
www.eventhalle-heinz.de

Guns N‘Poses
21 Uhr | Tickets: 10 €
The Pógs - IrishPub
Bahnhofstr. 31, 41236 MG 
www.irishpubrheydt.de

GENUSSKULTUR

Grill Event - Ganzes Lamm auf 
dem Drehspieß über Feuer 
gegart
18 Uhr | Preis 65 €inkl. Menü
KULT+GENUSS
Wilhelm-Strauß-Str. 65, 41236 MG
www.kult-und-genuss.de

TOUREN / FÜHRUNGEN

Das Gründerzeitviertel - vom 
Adenauerplatz bis zum 
Aretzplätzke  
14–16 Uhr | Tickets: 12 €, erm. 10 €
Zentralbibliothek Carl-Brandts-
Haus, Hilde-Sherman-Zander-Str. 
6, 41061 MG
www.stadttouren-mg.de

KINO

Eine Welt Laden präsentiert:
Cotton Queen
18:30 Uhr | Tickets: 10 €
Cinefactory im Haus Zoar
Kapuzinerplatz 12 (Eingang 
Viersener Straße), 41061 MG
www.cinefactory-mg.de

KIDS / JUGENDLICHE

Kinderliederfestival KiliFee: 
Queens of Sandkasten – 
Magischer Moment
11–12 Uhr | Eintritt frei
Marktplatz Rheydt, 41236 MG
www.kindermusikland.de

Kinderkleider- und Spielzeug-
börse Giesenkirchen 
Magischer Moment
11–15 Uhr | Eintritt frei
Gereonshaus, Vikarienweg 2, 
41238 MG

www.kindermusikland.de20SO SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Matinee | Ballett | KRMG.tanz 5
Der Sandmann / SHIFT.ER.S
Tickets: VVK 6 € (online)
Training ab 10:30 Uhr
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

Comedy Werkstatt
Tickets 10 €
Einlass 17 Uhr | Beginn 20 Uhr
Nonsense Bar, Volksbadstr. 87
41065 MG
www.instagram.com/
nonsensebar.mg

KONZERTE

Dycker Schlosskonzert 
Klavierkonzert mit Aleksandra 
Mikulska im historischen Fest-
saal des Hochschlosses. 
11 Uhr | Tickets: 27 €

12 09 19 09
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So. 27.9.26, 18 Uhr
Theater Mönchengladbach
Premiere | Ballett | KRMG.tanz 5

E.T.A. Hoffmanns „Der Sandmann“ trifft auf 
zeitgenössischen Tanz: Boris Randzio und Hugo 
Viera erzählen von Verführung, Manipulation 
und menschlicher Verwandlung. Zwischen 
künstlicher Intelligenz, virtuellen Welten und den 
Grenzen der Wissenschaft wird die romantische 
Geschichte überraschend aktuell.

https://www.theater-kr-mg.de
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Mi., 23.09. und Do. 24.09.2026, 9–14 Uhr
NEW Box
Beruf Konkret 2026

Die Studien- und Berufsorientierungsmesse für 
Schülerinnen und Schüler ab Jahrgangsstufe 9 bie-
tet die Möglichkeit, sich über berufliche Perspekti-
ven und Studienmöglichkeiten in Mönchengladbach 
zu informieren und erste Kontakte zu Unternehmen, 
Institutionen und Hochschulen zu knüpfen.

https://www.beruf-konkret.de

www.hindenburger.de23

Stiftung Schloss Dyck, 
41363 Jüchen
www.schloss-dyck.de

Niederrheinische Sinfoniker
1. Kammerkonzert 26/27 
Fagottissimo - Four bassoons 
talking and dancing
11 Uhr
Tickets: 18 €, erm. 9 € / 15 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

School of Shred
Heavy Metal in der Musikschule
14 Uhr | Tickets: 5 €, erm. 3 €
Musikschule, Lüpertzenderstr. 83
41061 MG
www.musikschule-mg.de

FESTE / MÄRKTE

Schillertrödel
11–16 Uhr | Eintritt frei
Tischvergabe: Sa. 12.9., 11 Uhr im 
Café Kontor am Adenauerplatz. 
Teilnahmegebühr 15 €
Schillerplatz, 41061 MG
www.initiative-gzv.de

KURSE / TREFFEN

1. Niederrhein-Börse 2026
für Ansichtskarten, Briefmar-
ken, Münzen, Belegen und für 
Dokumente 
9–15 Uhr | Eintritt frei
Tischreservierungen bis 10.9.26 
unter 02166-41512 oder freunde@
briefmarkenfreunde-mg.de
Krahnendonkhalle
Gathersweg 55, 41066 MG
www.briefmarkenfreunde-
mg.de

21MO SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Shakespeares Macbeth
Open-Air-Theater der American 
Drama Group Europe am Rosen-
turm in englischer Sprache. 
11 Uhr und 19 Uhr
Tickets: VVK 30 €, erm. 14 €
Stiftung Schloss Dyck
41363 Jüchen
www.adg-europe.com

SONSTIGES

 Informationsveranstaltung 
„Baby an Board“ 
17:30–19 Uhr | Eintritt frei
Anmeldung Mo. u. Di. 11–12:30 
unter 02166 - 3942249 oder per
E-Mail an elternschule@sk-mg.de
Elternschule Städtische Kliniken 

Mönchengladbach, Huber-
tusstr.100, 41239 MG
www.sk-mg.de

22DI SE
P

KURSE / TREFFEN

Walk and Talk Games
Ein offenes Angebot für alle, die 
gerne in Bewegung sind und 
neue Menschen kennenlernen 
möchten.
8:15–9:45 Uhr | Teiln. Kostenlos
Geropark, Weiherstraße, 
41061 MG

Core Gamer Treff - Zocken 
nach Lust und Laune
Erstbesuch kostenlos. Danach 
Teilnahme 10 € / Tag, erm. 7,50 €
17 Uhr | Core Gamer Treff
Wilhelm-Schiffer-Str. 57
41239 MG
www.coregamertreff.de

SONSTIGES

Wärmepunpenparty 
Rheindahlen
Infoveranstaltungen zur nach-
haltigen Energieerzeugung und 
-nutzung rund um die eigenen 
vier Wände 
16–17 Uhr und 17:15–18:15 Uhr  
Teilnahme kostenlos 
Anmeldung online
www.stadt.mg/heizungstausch 

23MI SE
P

KURSE / TREFFEN

Leseplausch
15:30–17 Uhr | Eintritt frei
Zentralbibliothek Carl-Brandts-
Haus, Hilde-Sherman-Zander-Str. 
6, 41061 MG
www.stadtbibliothek-mg.de

MESSEN / FESTIVALS

Beruf Konkret 2026
Die Studien- und Berufsorientie-
rungsmesse (auch 24.9.26)
9–14 Uhr | Eintritt frei
NEW Box Mönchengladbach
Am Nordpark 299, 41069 MG
www.beruf-konkret.de

24DO SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Dr. Cordelia Schott: Rezeptfrei 
– Was Ärzte keinem sagen
20 Uhr | Tickets: 32,90 €
TIG - Theater im Gründungshaus
Eickener Str. 88, 41063 MG
www.dein-tig.de

KONZERTE

1. Meisterkonzert – Wildes Holz 
19:30 Uhr | Tickets 13,90 € – 
25,90 €, erm. 7,45 € – 13,45 € 
Kaiser-Friedrich-Halle, 
Hohenzollernstraße 15, 41061
www.mgmg.de

MESSEN / FESTIVALS

Beruf Konkret 2026
Die Studien- und Berufsorientie-
rungsmesse (auch 23.9.26)
9–14 Uhr | Eintritt frei
NEW Box Mönchengladbach
Am Nordpark 299, 41069 MG
www.beruf-konkret.de

PARTYS

Vinyl Sundowner
Lauschige Abende im Villen-
garten mit DJ Vicent Wega
18 Uhr | Eintritt: 5 €, erm. 3 €
inkl. 1 Freigetränk
BIS Zentrum | Bismarckstr. 97–99 
41061 MG
www.bis-zentrum.de

KIDS / JUGENDLICHE

Lesefohlen (ab 4 Jahre) 
16–17 Uhr | Eintritt frei
Stadtteilbibliothek Rheydt,
Markt 10, 41236 MG
www.stadtbibliothek-mg.de

Ein bisschen anders - 
Musiktheater für Kinder zum 
Mitsingen
16:30–17:15 Uhr | Tickets 8 €, erm. 
4 €, Familie 16 €
LINDE98, Atelier Jutta Kuhlen-
Bauer, Lindenstr. 98, 41063 MG
www.linde98.de

Workshop | Spiele program-
mieren mit Roblox&Scratch
(13–16 Jahre)
17–18:30 Uhr  Teilnahme kosten-
los | Anmeldung online
skillzUP, Mühlenstr. 2, 41236 MG
www.skillzup-mg.de

25FR SE
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SCHAUSPIEL / BÜHNE

Hamlet
19:30 Uhr
Tickets: VVK 22,50€ - 54,50 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

KONZERTE

Jazzfestival Viersen 2026
25.–27.09.2026
u.a. mit Till Brönner, Momi 
Maiga, der WDR Big Band, Simin 
Tander & Guests
Tickets: Fr. 30 €, Sa. 50 €, Fr.–So., 
70 €, Junior Jazz Open 10 €
Mehr Infos S. 25 im Heft
Festhalle Viersen, Hermann-Hül-
ser-Platz 1, 41747 Viersen
www.jazzfestival-viersen.de

Beethoven 9
Chor KALOBRHI Kevelaer, New-
KammerChor der Gladbacher 
Singschule und der Neubran-
denburger Philharmonie.
Leitung – GMD Daniel Geiss
19:30 Uhr | Tickets: 25 €, erm. 
18€ (Reservix oder AdTickets)
Münster St. Vitus
Abteistr. 41 41061 MG
www.pfarre-sankt-vitus.de

14. Rudelsingen
19:30 Uhr | Tickets: 20,90 €
TIG - Theater im Gründungshaus
Eickener Str. 88, 41063 MG
www.dein-tig.de

KURSE / TREFFEN

Core Gamer Treff - Weekly 
SmashBrothers Turnier
Teilnehmende unter 18 Jahren nur 
mit Erziehungsberechtigtem
Teilnahme 10 € / Tag, erm. 7,50 €
17 Uhr | Core Gamer Treff
Wilhelm-Schiffer-Str. 57 | 41239 MG
www.coregamertreff.de

SONSTIGES

Tausch- und Trödelcafé 
10–14 Uhr | Eintritt frei
Kulturküche, Waldhausener 
Straße 64, 41061 MG
www.rehaverein-mg.de

26SA SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Ensemble MusenBISs: Toc Toc
19:30 Uhr | Tickets: VVK 17 €
BIS-Zentrum, Bismarckstr. 97–99
41061 MG
www.bis-zentrum.de

KONZERTE

Hutkonzert | Nightwalk
Einlass: 17 Uhr | Beginn: 19:30 Uhr
Nonsense Bar, Volksbadstr. 87 
41065 MG
www.instagram.com/
nonsensebar.mg

Jazzfestival Viersen 2026
25.–27.09.2026
Mehr Infos S. 25 im Heft
Festhalle Viersen, Hermann-Hül-
ser-Platz 1, 41747 Viersen
www.jazzfestival-viersen.de

PARTYS

Oktoberfest
mit DJ Martin Wetzels
19:30 Uhr | VVK 15 €, AK 20 €
Spö407, Jahnplatz 10, 41236 MG
www.spoe-407.de

Rebel Nation Club
2nd Floor: Darkwave, EBM, Gothic
23 Uhr | Eintritt 10 €
Projekt42, Waldhausener Str. 
40–42, 41061 MG
www.facebook.com/p42mg

GENUSSKULTUR

Rum Tasting
19 Uhr | Preis 59 €
KULT+GENUSS
Wilhelm-Strauß-Str. 65, 41236 MG
www.kult-und-genuss.de

TOUREN / FÜHRUNGEN

Rund um das Münster: 
Mysterien, Historie und 
Kirchenkunst  
11–12:30 Uhr
Tickets: 12 €, erm. 10 €, Kinder 
10–15 Jahre in Begleitung der 
Eltern 7 €
Edmund-Erlemann-Platz / Kirch-
platz, 41061 MG
www.stadttouren-mg.de

Schauspiel-Tour: Mit dem 
Waschweib durch die Stadt   
14–16 Uhr | Tickets: 12 €, erm. 10 €, 
Geroweiher, Weiherstr. 45
41061 MG
www.stadttouren-mg.de

SONSTIGES

Dönekes und dolle Dinger
Knatternde Trecker, bunte 
Karossen und historische Zwei-
räder auf dem Wochenmarkt und 
entlang der Hauptstraße bis zum 
Harmonieplatz in Rheydt
9–13 Uhr | Eintritt frei
Marktplatz, Hauptstraße, Harmo-
nieplatz, 41236 MG

27SO SE
P

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Premiere | Ballett 
KRMG.tanz 5
Der Sandmann / SHIFT.ER.S
18 Uhr 
Tickets: VVK 27 € – 64,50 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

KONZERTE

Jazzfestival Viersen 2026
25.–27.09.2026
Mehr Infos S. 25 im Heft
Festhalle Viersen, Hermann-Hül-
ser-Platz 1, 41747 Viersen
www.jazzfestival-viersen.de

KIDS / JUGENDLICHE

Intermezzo Orchester und 
VocalKids im Brunnenhof 
15 Uhr | Eintritt frei
Münster St. Vitus, Brunnenhof
Abteistr. 41, 41061 MG
www.muenster-bauverein-mg.de

Serenade für Bläser in alten 
Mauern 
16:30 Uhr | Eintritt frei, Spende 
herzlich erwüscht
Klosterkirche Neuwerk,
Dammer Str. 165, 41066 MG
https://salvatorianerinnen.de

Sherlock Horns – Eine krimi-
nelle Geschichte 
16:30 Uhr | Tickets 5 €, erm. 3 €
Musikschule Mönchengladbach
Lüpertzenderstr. 83, 41061 MG
www.musikschule-mg.de

KIDS / JUGENDLICHE

Das Aschenputtel
für eine Schauspielerin und 
Puppen (ab 4 Jahren)
11 Uhr
Tickets: Kinder 9 €, Erw. 13 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

24 09 27 09
23 09
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KINO

VHS Filmauslese – Extrawurst
20–22:30 Uhr
Tickets: Parkett 8 €, Loge 10 €
Comet-Cine-Center (Kino 7)
Viersener Str. 8, 41061 MG
www.vhs-mg.de

KIDS / JUGENDLICHE

Bilderbuchkino: Der Berg 
(Mehrsprachig)(ab 4 Jahre) 
15:30–16:30 Uhr | Eintritt frei
Zentralbibliothek Carl-Brandts-
Haus, Hilde-Sherman-Zanderstr. 
6, 41061 MG
www.stadtbibliothek-mg.de

SONSTIGES

VdK Sozialberatung und 
Sprechstunde 
Infos zur Pflege, Rente, Schwer-
behinderung und Vorsorge
14–16 Uhr | Kostenlos
Awo Begegnungsstätte Hardt
Rasselner Kirchweg 2, 41169 MG

29DI SE
P

DER SEPTEMBER
HINDENBURGER

IST DA | #216

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Hamlet
19:30 Uhr
Tickets: VVK 22,50€ - 54,50 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

KURSE / TREFFEN

Walk and Talk Games
Ein Angebot für alle, die gerne in 
Bewegung sind und neue Men-
schen kennenlernen möchten.
8:15–9:45 Uhr | Kostenlos
Geropark, Weiherstraße, 
41061 MG

Core Gamer Treff - Zocken 
nach Lust und Laune
Erstbesuch kostenlos. Danach 
Teilnahme 10 € / Tag, erm. 7,50 €
17 Uhr | Core Gamer Treff
Wilhelm-Schiffer-Str. 57 | 41239 MG
www.coregamertreff.de

SONSTIGES

Wärmepunpenparty 
Gladbach
Infoveranstaltungen zur nach-
haltigen Energieerzeugung und 
-nutzung rund um die eigenen 
vier Wände 
16–17 Uhr und 17:15–18:15 Uhr  
Teilnahme kostenlos 
Anmeldung online
www.stadt.mg/heizungstausch
 

30MI SE
P

TOUREN / FÜHRUNGEN

Offene Besucherführung . 
Blütenpracht und Pflege-
tipps: Die Parkleiterführung 
14 Uhr
Preis: 6 € pro Person, Kinder 
frei, zzgl. regulärer Parkeintritt 
Onlinepreise: Erw. 12,50 €
Kassenpreise: Erw. 13,50 €, er-
mäßigt 9 €, Kind (7-16 Jahre) 3 €
Treffpunkt Rosenturm
Stiftung Schloss Dyck
41363 Jüchen
www.stiftung-schloss-dyck.de

VORTRÄGE / LESUNGEN

Interkulturelle Woche 2026: 
Mouhanad Khorchide – Barm-
herzigkeit statt Extremismus 
19–20:30 Uhr | Teilnahme 
kostenlos | Anmeldung online 
erforderlich
Zentralbibliothek, Carl-Brandts-
Haus, Hilde-Sherman-Zander-Str. 
6, 41061 MG
www.stadtbibliothek-mg.de

KINO

Pssst-Kino: Abbild und Wahr-
heit (OmU)
19:30 Uhr | Eintritt frei | Die Ver-
anstalter freuen sich über eine 
Spende für das Kulturprogramm 
des BIS
BIS-Zentrum, Bismarckstr. 97–99
41061 MG
www.bis-zentrum.de

KIDS / JUGENDLICHE

Workshop | Von PC-Basics 
über KI: Digitale Skills, die dich 
weiterbringen
(13–18 Jahre)
17–18:30 Uhr | Teiln.kostenlos
Anmeldung online
skillzUP, Mühlenstr. 2, 41236 MG
www.skillzup-mg.de

01DO O
KT

PARTYS

Vinyl Sundowner
Lauschige Abende im Villen-
garten mit DJ Vicent Wega
18 Uhr | Eintritt: 5 €, erm. 3 €
inkl. 1 Freigetränk
BIS Zentrum | Bismarckstr. 97–99 
41061 MG
www.bis-zentrum.de

KIDS / JUGENDLICHE

Kinderliederfestival KiliFee 
Queens of Sandkasten - 
Magischer Moment 
14:30–15:30 Uhr | Eintritt frei
Familienzentrum Alexianerstr. 2
41061 MG
www.kindermusikland.de

02FR OK
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SCHAUSPIEL / BÜHNE

Ballett | KRMG.tanz 5
Der Sandmann / SHIFT.ER.S
19:30 Uhr
Tickets: VVK 27 € – 64,50 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

Jürgen Becker - Deine Disco
20 Uhr | Tickets: 34,90 €
TIG - Theater im Gründungshaus
Eickener Str. 88, 41063 MG
www.dein-tig.de

KONZERTE

Teachers on stage 
Konzert der Lehrkräfte der 
Musikschule.
19 Uhr | Eintritt frei
Musikschule Mönchengladbach
Lüpertzenderstr. 83, 41061 MG
www.musikschule-mg.de

1. Zykluskonzert – LIMES 
Quintett  
Franziska Hölscher (Violine), 
Johanna Summer (Piano)
19:30 Uhr | Tickets: k.A.
Museum Schloss Rheydt,
Schlossstr. 508, 41238 MG
www.mgmg.de
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KINO

Kontra K: Orchestrated
Live from Channel Aid 
20–22:30 Uhr | Tickets: 25 €
Cinefactory im Haus Zoar
Kapuzinerplatz 12 (Eingang 
Viersener Straße), 41061 MG
www.cinefactory-mg.de

PARTYS

Soundcheck Ü30 Party
20–4 Uhr | Einlass ab 27 Jahren
Tickets: 15 €
Kaiser-Friedrich-Halle,
Hohenzollernstr. 15, 41061 MG
www.instagram.com/
soundcheckue30

SONSTIGES

Quiznight
Beginn: 19 Uhr
Anmeldung erforderlich:  
nonsense.bar.mg@gmail.com
Nonsense Bar, Volksbadstr. 87 
41065 MG
www.instagram.com/
nonsensebar.mg

03SA OK
T

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Ballett | KRMG.tanz 5
Der Sandmann / SHIFT.ER.S
19:30 Uhr
Tickets: VVK 27 € – 64,50 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

Doc Esser – Ein Doc für alle 
Fälle
20 Uhr | Tickets: 38,40 €
TIG - Theater im Gründungshaus
Eickener Str. 88, 41063 MG
www.dein-tig.de

KONZERTE

20 Jahre SparkassenPark 
Mönchengladbach - Der 
Jubiläumstag
12–20 Uhr | Eintritt frei
14 Uhr: Booster
16 Uhr: Plexiphones
Abschluss: The Sweet
www.sparkassenpark.de/
20-Jahre

Phantom Rockers meet Evil 
Daltons
Rockabilly/Psychobilly
19:30 Uhr
Tickets: VVK 18 €, AK 20 €
BIS-Zentrum, Bismarckstr. 97–99
41061 MG
www.bis-zentrum.de

TOUREN / FÜHRUNGEN

Altstadt-Rundgang zwischen 
Historie und Moderne  
11–12:30 Uhr
Tickets: 12 €, erm. 10 €, Kinder 
(10–15 Jahre in Begleitung der 
Eltern) 7 €
Geroweiher, Weiherstr. 45 
41061 MG
www.stadttouren-mg.de

04SO O
KT

SCHAUSPIEL / BÜHNE

Hamlet
19:30 Uhr
Tickets: VVK 22,50€ - 54,50 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de

FESTE / MÄRKTE

Trödelmarkt Eicken
10–18 Uhr | Eintritt frei
Fußgängerzone Eicken
41063 MG
www.ineickenersache.de

KIDS / JUGENDLICHE

Das Aschenputtel
für eine Schauspielerin und 
Puppen (ab 4 Jahren)
15 Uhr
Tickets: Kinder 9 €, Erw. 13 €
Theater Mönchengladbach
Odenkirchener Str. 78, 41236 MG
www.theater-kr-mg.de
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Sa., 03.10.2026, 12–20 Uhr
SparkassenPark 
20 Jahre Sparkassenpark - Der Jubiläumstag

Am 3. Oktober wird das 20. Jubiläum des Spar-
kassenParks mit einem großen Tag der offe-
nen Tür gefeiert. Von 12 bis 20 Uhr gibt es bei 
freiem Eintritt Musik, Backstage-Führungen, 
Zipline, Familienprogramm und eine Muse-
umsreise durch zwei Jahrzehnte. Mit dabei: 
Booster, Plexiphones und The Sweet.

https://sparkassenpark.de
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Fr., 02.10.2026, 19:30 Uhr
Museum Schloss Rheydt
1. Zykluskonzert: Junge Virtuosen
LIMES Quintett

Das 2021 gegründete LIMES Quintett vereint fünf 
junge Musiker, die sich beim Meisterkurs „epo-
che f“ des Ensemble Modern kennenlernten. Sie 
studierten in Köln, Berlin, Leipzig, Wien und Pa-
ris und spielen heute in renommierten Orches-
tern und Ensembles.

https://mgmg.de/erstes-zykluskonzert 02 10 03 10
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Weitere Infos und Tickets an der Kinokasse 
oder online unter www.cinefactorymg.de

Cinefactory im Haus Zoar
Kinoeingang Viersener Str. 19
Kapuzinerplatz 12, 41061 Mönchengladbach

ab Mi. 03.09.

FSK 0 | ca. 102 Min. FSK 12 | ca. 103 Min.

Do. 10.09.

FSK 12 | ca. 95 Min.

Mo. 14.09 Di. 01.09.

FSK 16 | ca. 103 Min.

NEUE FILME IM AUGUST IN DER CINEFACTORY BEST OF 
CINEMA

Sa. 03.10.
16:00 Uhr

FSK: ? ca. 107 Min.

Mi. 30.09.
18:00 Uhr

Linkin Park:
Unshatter
Nach dem Tod des Sängers Chester 
Bennington im Jahr 2017 pausierte 
die Alternative-Rock-Band Linkin 
Park für sieben Jahre.
Mi.: OV in Dolby Atmis, Sa.: DE

OPERN UND KONZERTE LIVE IM KINO

Sa. 05.09
17:00 Uhr

FSK: ? ca. 132 Min.

Mi. 02.09.
19:00 Uhr

Katy Perry:
The Lifetime Tour
Live from Paris
Der Konzertfilm fängt die Per-
formance der US-Popsängerin mit 
ihren größten Hits ein.

Sie möchten kochen? 
Wir machen mit Ihnen einen Event daraus. 
Kontakt: cinefactory@cccmg.de

ca. 150 Min.19:00 UhrSa. 19.09.

MET OPERA 2026
Geburtstagsgala – 
20 Jahre MET live im Kino
In einer besonderen Live-Gala werden die eindrucks-
vollsten Momente der vergangenen zwei Jahrzehnte in 
einer mitreißenden Auswahl präsentiert. Renee Fleming 
führt durch den Abend und verbindet die Höhepunkte zu 
einem musikalischen Rückblick, der die Vielfalt großer 
Stimmen und unvergesslicher Interpretationen sichtbar 
macht. Mit Stars wie Lise Davidsen, Joyce DiDonato, 
Jonas Kaufmann, Elna Garanca und Peter Mattei u.v.a. 
Jetzt erleben!

18:00 UhrFr. 04.09. 18:00 UhrFr. 11.09. 18:00 UhrFr. 23.10.
mit Paul Bednarczyk mit Paul Bednarczyk mit Quoc Dai Vuong

Wellnessgutschein
gewinnen

Vorpremiere 07.09.
ab Do. 10.09

Was ist eigentlich Erholung? Ist sie gleichzusetzen mit Freizeit, Work- 
Life-Balance oder ist sie viel mehr? Ich denke oft darüber nach, wenn ich am 
Haus Erholung vorbeigehe, das 1861 von der Gesellschaft Erholung gebaut 
wurde. Um 1900, in der meine historischen Cosy Crimes spielen, hatte sie 
rund 500 Mitglieder und war ein Zusammenschluss von protestantischen 
Textilbaronen und Unternehmern. Sie wurde 1801 gegründet, als zu Zeiten 
Napoleons das linksrheinische Gebiet zu Frankreich gehörte. Man wollte 
nach all den kriegerischen Tumulten endlich wieder ungestört miteinander 
reden, Geschäfte abschließen und auch feiern, sich eben erholen. Im elegan-
ten Haus der Gesellschaft Erholung dann übrigens nicht ohne Mosel- und 
Rheingau-Rieslinge, die teils in riesigen Fassern im Weinkeller lagerten und 
dort für die Mitglieder in Flaschen abgefüllt wurden. Heute ist im imposant 
sanierten Kellergewölbe die WineBank Niederrhein eingezogen, die exklu-
sive Community von Weinliebhabern, was den Erbauern des Hauses sicher 
sehr gefallen hätte. 

Für die Fabrikarbeiter der Gründerzeit dagegen war Erholung die pure Notwen-
digkeit, den Körper für die harte Arbeit wieder fit zu machen. Sie beschränkte 
sich auf Essen, wenig Schlaf, vielleicht einen Besuch in einer der vielen Gast- 
und Schankstätten, die es in Gladbach gab, oder den obligtorischen Kirchgang 
am Sonntag. Für das stark angewachsene Bürgertum der Stadt bedeutete 
Erholung vor allem Natur. Es entstand ein regelrecht romantischer Kult um 
den Waldspaziergang und das Sammeln von 
Pflanzen, auch Botanisieren genannt. Man 
fuhr in die Sommerfrische, dorthin, wo es 
schön war. Zum Beispiel an den Drachen-
fels. Oder in den Schwarzwald. Oder einfach 
an die Niers. Slow Travelling, die Fahrt ins 
Blaue. All das hatte mit der „Lebensreform“ 
zu tun, einem Netzwerk verschiedener Strö-
mungen, die zwischen 1890 und 1930 ihren 
Höhepunkt fanden. Sie war die Gegenbewe-
gung zur Industrialisierung. Naturheilkunde, 
FKK, Vegetarismus, Vollwertkost, Sinnsuche 
und Naturmystik haben nicht wir erfunden, 
sondern unsere Vorfahren. Genau wie Kräu-
terbäder, Wasseranwendungen und Freiluft-
liegekuren in Lungenheilstätten, um das Im-
munsystem zu stärken. Gesund zu werden 
und zu bleiben war und ist schließlich immer 
noch die wichtigste Form der Erholung. 

Eingezwängt zwischen Selbst- und Freizeit-
optimierung vergessen wir das heute oft. 
Aber Erholung kann auch etwas ganz Einfa-
ches sein. Zum Beispiel ein duftender Kaf-
fee. Oder ein Stück Pflaumenkuchen. Oder 
ein Spaziergang mit Hund im Bunter Garten. 
Wo und wie auch immer Sie Ihre persönliche 
Erholung finden - erholen Sie sich gut!

Ihre Michèle Friedrichs

ERHOLUNGSREIF

„Fräulein Charot und die toten 
Blüten“ ist der erste historische  
Kriminalroman der Mönchen-
gladbacher Autorin Michèle 
Friedrichs. Ausgehend von einer  
Lungenheilstätte führt der Fall 
mitten in die bürgerliche Ge-
sellschaft und die düsteren  
Geheimnisse der florierenden 
Textilstadt im Jahr 1909.

224 Seiten | Hardcover | 20 €
978-3-00-076806-4
Erhältlich im lokalen Buchhan-
del und unter www.buch7.de

KOLUMNE
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20 Jahre SparkassenPark – und das wird ge-
meinsam gefeiert: Am 3. Oktober 2026 lädt 
der SparkassenPark zum großen Tag der offe-
nen Tür ein. Von 12 bis 20 Uhr öffnet der Ver-
anstaltungsort seine Tore und bietet bei freiem  
Eintritt einen Tag voller Musik, Unterhaltung 
und besonderer Erlebnisse für die ganze Familie.

Unter dem Motto „20 Jahre SparkassenPark“ 
können Besucherinnen und Besucher den Park 
einmal abseits des klassischen Konzertbetriebs 
erleben. Beim Family Entertainment gibt es 
Angebote für Groß und Klein. Zwischen den 
Konzerten finden exklusive Backstage-Füh-
rungen statt, bei denen die Besucherinnen und 
Besucher einen Blick hinter die Kulissen werfen 
und Bereiche entdecken können, die bei Kon-
zerten normalerweise verborgen bleiben.

Für ein besonderes Erlebnis sorgt die Zipline 
über den SparkassenPark. Wer den Park aus 
einer ganz neuen Perspektive erleben möchte, 
kann sich auf einen besonderen Flug über das 
Veranstaltungsgelände freuen.

Auf eine Reise durch zwei Jahrzehnte Sparkas-
senPark geht es bei der Museumsreise „20 Jahre 
SparkassenPark“. Sie lässt die Geschichte des 

Parks Revue passieren und bringt besondere 
Momente, Konzerte und Erinnerungen aus 20 
Jahren zurück.

Natürlich darf auch die Musik nicht fehlen: 
Booster stehen um 14 Uhr auf der Bühne, um 16 
Uhr folgen die Plexiphones. Den musikalischen 
Abschluss bildet anschließend The Sweet – und 
damit die Band, die vor genau 20 Jahren das 
erste Konzert im SparkassenPark gespielt hat.
„Dieses Jubiläum gehört nicht uns allein – es 
gehört allen Menschen, die den Sparkassen-
Park in den letzten 20 Jahren mit Leben und Be-
geisterung gefüllt haben“, sagt Michael Hilgers. 
„Mit dem Tag der offenen Tür möchten wir den 
Park für alle öffnen und gemeinsam mit den 
Menschen aus der Region 20 Jahre Sparkassen-
Park feiern.“

20 Jahre SparkassenPark. Ein Tag für die ganze 
Familie. Musik, Erinnerungen und besondere 
Erlebnisse.

3. Oktober 2026 | 12 bis 20 Uhr | Eintritt frei

Weitere Informationen zum Jubiläum und zum 
Programm gibt es unter:
J www.sparkassenpark.de/20-Jahre

Jahre SparkassenPark
Tag der offenen Tür am 3. Oktober
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19.06.2026
Zünftiges Saunieren
bei der Finlantis 
„Wiesn-Gaudi“

Wenn in München das Oktoberfest startet 
und es heißt „O‘ zapft is!“, ist auch das 
Finlantis mit dabei! Am Samstag, den  
19. September 2026, feiert das Finlantis 
die Sauna-„Wiesn-Gaudi“. Nach dem 
traditionellen Fassanstich in der Pano-
ramasauna können sich die Gäste mit 
einem frisch gezapften Getränk eine 
kleine Abkühlung gönnen. Alle, die sich 
etwas Besonderes gönnen möchten, bu-
chen zusätzlich eine Verwöhn-Massage, 
die Körper und Geist entspannt und neue 
Energie schenkt.

Als Schmankerl serviert die FinLounge  
typisch bayrische Genussmomente – zünf-
tig, herzhaft und einfach zum Reinbeißen. 
Finlantis wünscht: „An Guadn!“

„Wiesn-Gaudi!“  19. 09. 2026, 18 – 23 Uhr

Alle Infos unter www.finlantis.de.

Finlantis
Buschstraße 22 | 41334 Nettetal 
Tel.: 02157 - 89 59 570 
E-Mail: info@finlantis.de
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22.- 24. September 2023

www.jazzfestival-viersen.de 

internationales

Conic Rose + Special Guest Clueso
Theo Croker // Nils Wülker & Arne Jansen

Julia Hülsmann Oktett // Jin Jim 
Maika // Leléka // Reinberg

Reza Askari Roar feat. Christopher Dell // 
The Happy Gangstas

Festhalle Viersen und Lyzeumsgarten

www.jazzfestival-viersen.de

Eule findet den Beat
27.September 2026

25. – 27.09.2026
Festhalle Viersen + Lyzeumsgarten

Till Brönner & Trio
WDR Big Band feat. 

Chris Potter and Bob Mintzer 
Hanno Busch Quartett

Simin Tander, Norlyz u.a.

www.jazzfestival-viersen.de

Viersener Sparkassenstiftung
Die Stiftungen der Sparkasse Krefeld

Vom 25. bis 27. September 2026 wird Viersen 
erneut zum Treffpunkt der internationalen 
Jazzszene. 

Ein besonderer Höhepunkt des 38. Internationa-
len Jazzfestivals ist der Auftritt von Till Brönner 
am Samstag, 26. September 2026. Der inter-
national erfolgreiche Trompeter präsentiert ge-
meinsam mit seinem Trio ein Programm aus Jazz-
standards, Balladen und Kompositionen seines 
aktuellen Albums „Italia“.

Bereits am Freitag, 25. September 2026, eröff-
net der senegalesische Koraspieler, Sänger und 
Komponist Momi Maiga mit seinem Quartett 
das Festival. Anschließend widmet sich die WDR 
Big Band gemeinsam mit dem amerikanischen 
Saxofonisten Chris Potter und Chefdirigent Bob 
Mintzer im Jubiläumsprogramm „John Coltrane 

100“ dem Werk des legendären Jazzmusikers. Das  
Sebastian Gahler Electric Project sorgt danach 
mit Funk-, Groove- und Fusion-Einflüssen für 
einen energiegeladenen Abschluss des Abends.

Als Artist in Residence gestaltet die Sängerin  
Simin Tander den Freitagabend im Ernst-Klusen-
Saal in mehreren unterschiedlichen Formationen. 
Damit zeigt sie die Bandbreite ihres musikali-
schen Schaffens zwischen Jazz, experimentel-
lem Pop und internationalen Klangwelten. Am 
Samstag ist außerdem der diesjährige WDR-
Jazzpreis-Träger und Gitarrist Hanno Busch mit 
seinem Quartett in zu erleben. Athina Kontou 
präsentiert mit „Mother“ Musik, die von den 
Traditionen ihrer griechischen Heimat inspiriert 
ist. Arne Jansen und Stephan Braun widmen 
sich anschließend den Songs von Dire Straits 
und Mark Knopfler. 

Im Lyzeumsgarten sorgen bei freiem Eintritt 
die Gewinnerbands der Jazzband Challenge 
für Open-Air-Festivalstimmung. Mit dabei die 
Band Fatcat, die bereits beim vergangenen 
Festival das Publikum begeisterte. 

Bei den Junior’s Jazz Open am Sonntag,  
27. September 2026, lädt das Theater-Konzert 
„Eule findet den Beat“ Kinder ab fünf Jahren zu 
einer musikalischen Entdeckungsreise ein.

38. INTERNATIONALES 
JAZZFESTIVAL VIERSEN

Weitere Infos und Tickets unter J www.jazzfestival-viersen.de

Foto: Ulla Lommen
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Der Schlossherbst als beliebtes Familienevent präsentiert sich auf einem Rundweg um das 
imposante Wasserschloss. Für den Besuch stehen vom 2. - 4. Oktober und vom  9. - 11. Oktober 
2026 zwei Wochenenden einschließlich Feiertag zur Verfügung.

Wie gewohnt wird es regional, vielfältig 
und unterhaltsam zugehen. 130 Aussteller 
präsentieren ausgesuchte kulinarische Pro-
dukte, Mode, Lifestyle- und Outdoor-Artikel 
passend zur Jahreszeit. Gaumenfreuden wie 
Zwiebelkuchen, Federweißer, Trüffel und 
Weine werden ebenso angeboten wie Kür-
bisse, aus denen Kinder phantasievolle Ge-
sichter schnitzen können. Für den eigenen 
Garten gibt es zahlreiche Herbstpflanzen, 
mediterrane Gräser, Stauden und Blumen-
zwiebeln für das Frühjahr.

Ein umfangreiches Kulturprogramm wird 
durch Musik und den beliebten Angeboten 
für Kinder geschaffen.

Öffnungszeiten:
Der Schlossherbst Schloss Dyck ist an der Ver-
anstaltungstagen Fr., Sa., So., 2.–4. Oktober 
und 9.–11. Oktober 2026 von 10–18 Uhr geöffnet.

Tickets können online im Ticketshop erwor-
ben werden. Umtausch oder Umbuchung sind 
ausgeschlossen. 

Die Onlinepreise betragen für Erwachsene 
18,50 €, ermäßigt 13,50 € und für Kinder (ab 
7 bis 16 Jahre) 3 €. An der Tageskasse sind die 
Ticketpreise bis zu 1 € höher. 

Die Zuzahlung für Inhaber der Jahreskarte PARK 
beträgt für Erwachsene 6 €, ermäßigt 5 € und 
Kinder (ab 7 bis 16 Jahre) 0,50 €.  Für Inhaber der 
Art:card, Jahreskarte PLUS und Kinder unter 7 
Jahren ist der Eintritt kostenfrei.

Weitere Informationen finden sich auf der 
Webseite der Stiftung Schloss Dyck: 

J https://www.stiftung-schloss-dyck.de/
veranstaltungen/schlossherbst-in-schloss-
dyck-laendlich-und-familiaer.html

Wir  verlosen in Kooperation mit der Stiftung Schloss Dyck 10 x 2 Tickets 
für einen Veranstaltungstag nach Wahl für den Schlossherbst Schloss 
Dyck (2.–4.10. und 9.–11.10.26). Teilnahmebedingungen und Teilnahme auf  
www.hindenburger.de/gewinnspiele.html. Teilnahmeschluss ist der 
21.09.2026. Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren, mit einem Wohnsitz 
in Deutschland. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Schlossherbst

Tickets online

Schloss Dyck
2.-4. und 

9.-11. Oktober
Herbstfestival für die ganze Familie

LÄNDLICH 
UND FAMILIÄR

SCHLOSSHERBST SCHLOSS DYCK

FREIZEIT
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newbox_mgbooster_band

SPARKASSENPARK PRÄSENTIERT:

MIT BLASMUSIK &
OKTOBERFEST−
ATTRAKTIONEN

EINLASS: 18:30 UHR I BEGINN: 20:00 UHR
NEW BOX MONCHENGLADBACH

& WEITEREN ACTS

MIT

SAMSTAG, 26.09.26

TICKETS UNTER: WWW.EVENTIM.DETICKETS UNTER: WWW.EVENTIM.DE

Gleich zweimal lädt die Mönchengladbacher Band BOOSTER in diesem 
Herbst zum Feiern ein – und die beiden Abende könnten dabei kaum un-
terschiedlicher sein. Während beim Rocktoberfest in der NEW Box bayeri-
sche Gemütlichkeit auf Rock und Pop trifft, wird es an Halloween im NEW 
Kunstwerk deutlich düsterer. Gemeinsam haben beide Veranstaltungen 
vor allem eines: Es wird laut, tanzbar und garantiert nicht langweilig.

26.09.2026 – Rocktoberfest: O’zapft is – mit E-Gitarren

Am 26. September wird die NEW Box Mönchengladbach zur Wiesn mit 
Rockfaktor. Beim Rocktoberfest treffen Maßkrüge, Brezeln und Tracht 
auf Gitarrenriffs und eine ordentliche Portion Live-Musik. BOOSTER 
bringt mit ihrer mitreißenden Rock-Pop-Show das Publikum auf die 
Tanzfläche. Wer die Band kennt, weiß, dass bei ihren Auftritten selten 
jemand lange sitzen bleibt.

Für das passende Wiesn-Gefühl sorgt außerdem Rahels Musi mit Ok-
toberfestmusik und jeder Menge Stimmung. Mitschunkeln, Mitsingen 
und Mitfeiern gehören ausdrücklich zum Programm. Wer mag, kommt 
stilecht in Lederhose oder Dirndl – wer lieber Jeans und Bandshirt trägt, 
dürfte aber ebenso gut aufgehoben sein. Dazu gibt es das passende Ok-
toberfest-Ambiente mit Maßkrügen, Brezeln und einer ordentlichen Por-
tion bayerischem Lebensgefühl mitten in Mönchengladbach.

Der Vorverkauf für das Rocktoberfest ist bereits gestartet. Wer dabei 
sein möchte, sollte sich also rechtzeitig um Tickets kümmern.

31.10.2026 – Halloween: Rock trifft Party

Einen Monat später wird es im NEW Kunstwerk deutlich düsterer. Am 31. 
Oktober steigt dort die Halloween Party mit BOOSTER. Die Band bringt 
bekannte Rock- und Pop-Hits sowie Partyklassiker auf die Bühne und 
sorgt dafür, dass Hexen, Vampire, Geister und alle anderen Gäste nicht 
lange stillstehen. Zwischen den Live-Sets übernimmt ein DJ und liefert 
den passenden Sound für eine lange Partynacht.

Auch optisch wird das NEW Kunstwerk auf Halloween eingestimmt und 
verwandelt sich in eine schaurig-schöne Partylocation. Verkleidungen 
sind ausdrücklich willkommen, aber kein Muss. Niemand muss also erst 
das komplette Kostümarsenal aus dem Keller holen, um mitzufeiern.

Damit stehen im Herbst zwei sehr unterschiedliche Abende mit BOOSTER 
auf dem Programm: erst Wiesn-Stimmung mit Rock und Oktoberfest- 
musik, später Halloween mit Liveband, DJ und Gruselfaktor. Zwei Termine, 
zwei Locations – und jeweils ein guter Grund, die Tanzschuhe schon ein-
mal bereitzustellen.

Rocktoberfest: 26. September 2026, NEW Box Mönchengladbach
Infos und Tickets: J www.new-box.de

Halloween mit Booster: 31. Oktober 2026, NEW Kunstwerk
Infos und Tickets: J www.new-kunstwerk.de

plus DJ

31.10.2026
NEW KUNSTWERK 

 MÖNCHENGLADBACH
TICKETS & INFOS:

WWW.NEW-KUNSTWERK.DE

ROCK, WIESN & HALLOWEEN

MIT BOOSTER
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Was hat die erste McDonald’s-Filiale in Düs-
seldorf mit dem größten Weinproduzenten 
der Welt, Aldi, Borussia Mönchengladbach 
und einem Bürogebäude im Nordpark zu tun? 
Eine ganze Menge. Denn all diese Stationen 
gehören zur Geschichte von Bernd Niessen 
und seiner Mission, die Menschen für guten 
Wein zu begeistern.

Falls Ihnen der Name Bernd Niessen jetzt nicht 
auf Anhieb etwas sagt, dürfte ihm das sogar 
recht sein. Denn der Mönchengladbacher Unter-
nehmer steht nach eigener Aussage nicht beson-
ders gerne im Rampenlicht. Trotzdem dürfte es 
kaum jemanden in Mönchengladbach und wahr-
scheinlich auch darüber hinaus geben, der noch 
nicht mit einem seiner Produkte oder Projekte in 
Berührung gekommen ist. Beim Schlendern durch 
die Regale von Aldi, Lidl, Edeka, Rewe oder Metro 
zum Beispiel. Bei einem gemütlichen Abend mit 
Freunden, gutem Essen und einem guten Glas 
Wein. Beim Einkauf im Fohlenshop im Borus-
sia-Park oder natürlich beim beliebten Weinfest 
Gladbach [g]niessen.

Bernd Niessens gehört er zu den glücklichen 
Menschen, die ihre Leidenschaft zum Beruf 
machen konnten. Und das ziemlich erfolgreich. 
Seine [g]niessen GmbH ist in ihrem Geschäfts-
bereich deutscher Marktführer.

Dabei war diese Entwicklung anfangs alles an-
dere als absehbar. Aufgewachsen in einer Bä-
ckerfamilie mit mehreren Geschwistern, war 
seine Jugend schon früh von der Mitarbeit im 
elterlichen Betrieb geprägt. Der klassische Weg, 
an dessen Ende irgendwann die Übernahme des 
Familienbetriebs steht, sollte es allerdings nicht 
werden. Bei Niessen und seinen Geschwistern 
reifte schnell die Erkenntnis, dass sie in Zukunft 
lieber etwas anderes machen wollten, als Brote 
und Brötchen zu backen.

Niessen absolvierte zunächst eine Ausbil-
dung zum Speditionskaufmann und folgte  
anschließend seinem ältesten Bruder zum  
amerikanischen Fast-Food-Giganten McDonald’s.  

Dort lernte er viel über Vertrieb und Personalfüh-
rung und leitete später – wie zuvor sein Bruder – 
die erste Düsseldorfer McDonald’s-Filiale an der 
Graf-Adolf-Straße, Ecke Oststraße.

Sein Bruder war es auch, der ihm eines Tages 
eine Zeitungsannonce eines anderen amerikani-
schen Unternehmens zeigte. Gesucht wurde ein 
Vertriebsmitarbeiter für Nordrhein-Westfalen. 
Eine kleine Anzeige mit großer Wirkung, denn 
sie sollte Bernd Niessens Zukunft entscheidend 
beeinflussen.

Hier ging es allerdings nicht um Beef und Burger, 
sondern um Wein: Von 1998 bis 2006 arbeitete 
Niessen im deutschen Vertrieb der E. & J. Gallo 
Winery aus Kalifornien, des weltweit größten 
Weinproduzenten. Dort entdeckte er seine Lei-
denschaft für Wein, die seine weiteren berufli-
chen Stationen maßgeblich prägen sollte.

2006 wechselte er als Key-Account-Manager zu 
Wein Wolf, einem der größten deutschen Dis-
tributoren für Spitzenweine, Champagner und 
Spirituosen. 2014 führte ihn sein Weg zum be-
kannten VDP-Weingut Markgraf von Baden. Bei 
all diesen Stationen betreute er unter anderem 
die Einkaufszentralen großer Lebensmittelein-
zelhandelskonzerne.

Irgendwann stellte sich ihm die Frage, die sich 
wohl viele Menschen stellen, die lange genug in 
ihrem Beruf gearbeitet haben: Kann ich das, was 
ich hier täglich im Angestelltenverhältnis ma-
che, nicht auch selbst? 2017 wagte Niessen den 
Schritt in die Selbstständigkeit.

Natürlich brauchte das neue Unternehmen 
auch einen Namen. Der fand sich während ei-
nes feucht-fröhlichen Abends mit einem guten 
Freund bei einer oder zwei Flaschen Penfolds 
Bin 389, einem der bekanntesten Rotweine Aus-
traliens. So wurde [g]niessen gewissermaßen 
standesgemäß aus der Taufe gehoben und eine 
der Öffentlichkeit bis dahin weitgehend unbe-
kannte Mönchengladbacher Erfolgsgeschichte 
nahm ihren Anfang.

Schnell war auch der Firmenslogan gefunden: 
„[g]niessen verbindet“. Denn genau das ist es, 
was Niessen und sein Team machen.

[g]niessen versteht sich als Bindeglied zwischen 
Produzenten und Handel. Das Unternehmen 
analysiert Märkte und Trends, identifiziert Ziel-
gruppen und bringt passende Winzer, Brennerei-
en und Hersteller aus seinem Netzwerk mit den 
richtigen Handelspartnern zusammen. Gemein-
sam werden Produkte, Konzepte, Ausstattung 
und Positionierung entwickelt und auf den je-
weiligen Markt zugeschnitten. Anschließend be-
gleitet [g]niessen den Weg in den Handel – vom 
einzelnen Mehrbetriebsunternehmen bis zum 
großen Zentrallager. Dabei setzt das Unterneh-
men auf zertifizierte, SAP-gesteuerte Prozesse 
und vor allem auf langfristige Partnerschaften 
und Verlässlichkeit.

Niessen selbst sieht sich trotzdem nicht als klas-
sischen Weinhändler. Sein Ansatz ist ein anderer: 
„Ich verkaufe keinen Wein, ich versuche, eine 
Passion zu vermitteln.“ Und das augenscheinlich 
mit Erfolg. Dabei beschränkt er sich längst nicht 
mehr auf einen einzigen Vertriebskanal.

Schon ein Jahr nach dem Start der eigenen 
Firma schien der damalige Jungunternehmer  
noch nicht ausgelastet genug zu sein. 2018 
veranstaltete er erstmals sein eigenes Wein-
fest mit rund 30 Spitzenwinzern auf dem 
Schillerplatz im Gründerzeitviertel. Gladbach  
[g]niessen war geboren – und schlug ein wie eine 
Bombe.

Das doch eher biergeprägte Mönchengladbach 
kam auf den Weingeschmack. Das Weinfest ent-
wickelte sich schnell zu einer festen und belieb-
ten Größe im städtischen Veranstaltungskalen-
der. Bei der bislang letzten Auflage 2024 konnten 
Niessen und sein Team über die drei Veranstal-
tungstage rund 25.000 weinbegeisterte Besuche-
rinnen und Besucher begrüßen. Sie alle nutzten 
die Gelegenheit, Weine bekannter, vorwiegend 
deutscher Spitzenweingüter aus Niessens 
Netzwerk zu probieren und kennenzulernen.  

AUF MISSON 
„WEINPASSION“

Wie Bernd Niessen Mönchengladbach auf den Weingeschmack brachte

Redaktion: Marc Thiele

WESTGENUSS®



32HINDENBURGER | SEPTEMBER 2026

Dazu gehörten unter anderem Dreissigacker, 
Hammel & Cie, Lergenmüller, Dr. Koehler und 
Von Volxem.

Gladbach [g]niessen wohl so etwas wie eine In-
itialzündung für die Weinkultur der Vitusstadt. 
Seither hat sich hier einiges getan und die 
Weinbegeisterung hat deutlich zugenommen 
– was natürlich auch Niessens „Mission Wein-
passion“ zugutekommt.

Das Weinangebot in der lokalen Gastronomie 
hat sich in den letzten Jahren spürbar verbes-
sert. Gleichzeitig ist das Weinklientel jünger 
geworden. Selbst angesagte Partyformate wie 
SIP oder Symposium haben inzwischen ihre ei-
genen Weine, teilweise mit Unterstützung von 
[g]niessen.

Zum Mönchengladbacher Weinboom dürfte 
aber auch die Tatsache beitragen, dass Weine 
deutscher Spitzenwinzer inzwischen deutlich 
leichter im Lebensmitteleinzelhandel und vor 
allem bei den großen Discountern zu finden 
sind. Auch daran sind Bernd Niessen und sein 
Unternehmen nicht ganz unschuldig.

So hat [g]niessen unter anderem den beliebten 
Grauburgunder „Tausend Farben“ von Winzerin 

Julia Lergenmüller aus der Pfalz, einen Grau-
burgunder des Weinguts Weinreich aus Rhein-
hessen und saisonal auch einen Sauvignon 
Blanc von Gesine Roll, Inhaberin des Weinguts 
Weedenborn in Rheinhessen, in die Regale von 
Aldi gebracht.

Auch bei Lidl finden sich Spuren von Niessens 
Unternehmen. Dort ist eine Serie neuer Weine 
von Hammel & Cie aus der Pfalz erhältlich – 
Weiß, Rosé und Rot. Dazu kommt die „Wine Lo-
vers“-Serie des Weinguts Dr. Koehler aus Rhein-
hessen mit „Traumpaar“, „Traumprinz“ und 
„Herzkönig“ sowie der Riesling „Handverlesen“ 
des Weinguts Von Volxem von der Mosel.

Natürlich führen Edeka und Rewe ebenfalls 
Weine von Winzern aus dem [g]niessen-Netz-
werk. Hier handelt es sich allerdings eher um 
die Originalmarken der jeweiligen Weingüter.

Seit einigen Jahren ist Bernd Niessens Unter-
nehmen zudem Weinlieferant und Partner von 
Borussia Mönchengladbach. [g]niessen belie-
fert unter anderem den Businessbereich und  
zeichnet für die Weine verantwortlich, die 
im Fohlenshop und im lokalen Einzelhan-
del unter dem Borussia-Logo erhältlich sind 
– darunter der Weißwein „Doppelpack“ und 

der „Petit Rosé“. Mittlerweile hat die [g]
niessen GmbH ihr Portfolio ausgebaut. Zum 
einen international, wie zuletzt durch eine 
Partnerschaft mit dem spanischen Wein-
produzenten Bodegas Faustino, als auch 
beim Produktsortiment, das auf Spirituosen,  
alkoholfreie Alternativen und Ready-to-Drink- 
Produkte erweitert wurde.

2025 mussten die regionalen Weinliebha-
berinnen und -liebhaber überraschend auf ihr 
beliebtes Weinfest am Schillerplatz verzich-
ten. Der Grund dafür war durchaus ein guter: 
Bernd Niessen arbeitete gemeinsam mit drei 
Geschäftspartnern am Start seines neuesten 
Projekts.

Die Rede ist natürlich von der wineBANK Nie-
derrhein, die am 5. September 2025 feierlich 
eröffnet wurde. Dafür wurden die Katakomben 
unter dem Haus Erholung aufwendig und kost-
spielig umgebaut. Aus den Räumlichkeiten der 
ehemaligen Kleinkunstbühne „Die Spindel“ 
und des früher dort beheimateten Weinhauses 
Straeten entstand „die wohl schönste Bank am 
Niederrhein“, wie Niessen gerne sagt.

Die Idee hinter wineBANK, wineBAR und wi-
neGarten war vor allem eines: Niessen wollte 
einen dauerhaften Ort für Weininteressierte 
und Genießer in Mönchengladbach schaffen. 
Schließlich findet das Weinfest nur an drei Ta-
gen im Jahr statt.

Ursprünglich wollte Bernd Niessen mit dem 
Düsseldorfer Unternehmen Concept Riesling 
vom Carlsplatz ein gemeinsames Weinprojekt 
in Mönchengladbach umsetzen, doch diese 
Pläne zerschlugen sich. Dann kam das Kon-
zept eines befreundeten Winzers gerade recht: 
Balthasar Ress, Inhaber des gleichnamigen 
Weinguts im Rheingau und Gründer des Wine-
Bank-Franchises. Der Wunsch, Teil des wine-
BANK-Netzwerks zu werden, war geboren und 
sie sollte unbedingt in Niessens Heimatstadt 
Mönchengladbach sein, auch wenn manche 
ihm zu Düsseldorf als Standort rieten.

Wer die alten Kellergewölbe der „Erholung“ noch 
kennt und heute die Katakomben der wineBANK 
betritt, dürfte sich verwundert die Augen reiben. 
Von den früheren Räumlichkeiten ist kaum noch 
etwas wiederzuerkennen. Mitglieder und Besu-
cher loben den Umbau in höchsten Tönen, nicht 
selten ist von „der schönsten Location Mön-
chengladbachs“ die Rede.

Um sich selbst ein Bild zu machen, bietet sich 
ein Besuch der für jedermann geöffneten wine-
BAR an. Sie ist der eigentlichen wineBANK vorge-
lagert, die ausschließlich Mitgliedern und deren 
Gästen offensteht. Schon von der wineBAR aus 
bekommt man einen Eindruck von der Raumge-
staltung und den hinter Glas liegenden Weintre-
soren. Rund 300 davon gibt es in den tief in den 
Untergrund reichenden Gewölbekellern.

Gladbach [g]niessen 
am Schillerplatz
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Für Bernd Niessen ist die wineBANK übrigens 
nicht in erster Linie ein Ort des Business-Net-
workings. Im Mittelpunkt steht für ihn das „So-
cialising“, wie er erklärt: „Die wineBANK ist ein 
Social Club, was die vielen kleinen Events dort 
auch deutlich zeigen. Hier treffen sich Perso-
nen, die Lust auf Wein und andere Menschen 
haben. Das ist der Kern des Konzeptes und das 
funktioniert augenscheinlich hervorragend.“

Da überrascht es wenig, dass Niessen das The-
ma „Socialising“ weiter ausbaut. In diesem Jahr 
führt er seine Mönchengladbacher Projekte erst-
mals an einem Ort zusammen. Das Weinfest 
Gladbach [g]niessen zieht vom Schillerplatz in 
den wineGarten am Haus Erholung und damit 
direkt zu wineBAR und wineBANK Niederrhein.

Allerdings bietet das Gelände in der Mönchen-
gladbacher Oberstadt nicht die Kapazitäten des 
Schillerplatzes. Die Zahl der Besucher wird des-
halb begrenzt sein. Neben dem Umzug gibt es 
in diesem Jahr eine weitere Neuerung: Erstmals 
gibt es einen Vorverkauf. Das soll nicht nur die 
Besucherzahl besser steuern, sondern auch die 
Abläufe vor Ort deutlich verbessern. So wird es 
nur einen Eingang am Hans-Jonas-Park geben. 
Wer bereits ein Vorverkaufsticket besitzt, er-
hält dort beim Betreten direkt sein Glas und 
die entsprechenden Coins, mit denen man die 
Weine der anwesenden Winzer kauft. Die lan-
gen Wartezeiten der vergangenen Jahre sollen 
damit der Vergangenheit angehören. Der Food-
court zieht auf den Parkplatz der Erholung, 
während die Bühne auf dem zentral im wine-
Garten gelegenen Brunnen aufgebaut wird. Auf 
einer Wiese neben dem Parkplatz gibt es zu-
dem ausreichend Platz zum Sitzen, Verweilen 
und Genießen.

Und so schließt sich der Kreis: Aus dem Jungen 
aus einer Bäckerfamilie, der zunächst Spedi-
tionskaufmann lernte und über McDonald’s 
schließlich in der Weinwelt landete, wurde 
ein Unternehmer, der seine Leidenschaft für 
Wein zum Mittelpunkt seines Berufs gemacht 
hat. Seine Weine stehen heute in den Regalen 
großer Handelsketten, im Borussia-Park und 
auf den Tischen von Weinliebhabern weit über 
Mönchengladbach hinaus.

Vor allem aber hat Bernd Niessen in seiner Hei-
matstadt etwas bewegt. Mit Gladbach [g]nies-
sen hat er den Mönchengladbachern den Wein 
nähergebracht. Mit der wineBANK Niederrhein 
hat er einen dauerhaften Ort für diese Leiden-
schaft geschaffen. Und mit der diesjährigen 
Verlagerung des Weinfestes in den wineGarten 
bringt er alles zusammen.

Vielleicht ist das am Ende die schönste Be-
schreibung seiner „Mission Weinpassion“: 
Bernd Niessen verkauft nicht einfach Wein. Er 
bringt Menschen zusammen, die Wein mögen – 
und solche, die ihn vielleicht erst noch für sich 
entdecken müssen.

„Ich verkaufe keinen Wein. 
Ich versuche eine Passion 
zu vermitteln“

wineBANK Niederrhein
Haus Erholung
Abteistraße 11, 41061 MG
J	www.winebank.de/clubs/ 
	 niederrhein

wineBAR
Do./Fr. 17–22 Uhr, Sa. 14–22 Uhr
J	www.winebar-moenchenglad-
	 bach.de

wineGARTEN
Do./Fr. 17–22 Uhr, Sa. 14–22 Uhr,
So. 14–20 Uhr
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Die Gründer der wineBANK NIederrhein:
v.l.: Frithjof Struye, Frank Söllner, Bernd Niessen, Oliver Nicolai
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Die Familie Brandts väterlicherseits war bereits 
lange, seit dem Ausgang des Mittelalters, in 
Gladbach ansässig gewesen. Soweit bekannt, ist 
es erst der Vater von Carl Brandts, Franz Anton 
Brandts (1801-1876), der ins Textilgeschäft, zu-
nächst als Textilverleger, einsteigt. Er galt als Pio-
nier der Gladbacher Halbwollweberei. Mit seiner 
Frau Appolonia Brandts geb. Déhaut (1807-1889), 
hatten die Eheleute drei Söhne:

	» Der erstgeborene Franz Carl (Ludwig) Brandts 
(1833-1913),
	» der zweitgeborene Franz (Joseph) Brandts 
(1834-1914)
	» und schließlich (Johann) Emil Brandts  
(1837-1917).

Der Textilunternehmer Franz Anton Brandts hatte 
eine Fabrik, besser Manufaktur, in M.Gladbach-Ei-
cken. Bereits in frühen Jahren arbeiteten die drei 
Söhne in der väterlichen Fabrik mit. Vom Sohn 
Franz wissen wir, dass er bereits mit 15 Jahren im 
elterlichen Betrieb eingetreten war. Es ist zu ver-
muten, dass es auch Carl und Emil so erging. Im 
Jahr 1870 setzte sich der Vater zur Ruhe und über-
gab seine beiden Betriebe, die unter dem Namen F. 
Brandts firmierten, seinen drei Söhnen, die sie an 
der mittleren Eickener Straße weiter betrieben. Carl 
Brandts erhielt den wohl jüngeren Betrieb, den an-
deren teilten sich Franz und Emil. Allerdings nicht 
lange, denn schon 1872 gründete Franz Brandts an 
der Aachener Straße sein eigenes Unternehmen.

Während es über Franz Brandts, dem sozial enga-
gierten Textilfabrikanten, viel zu berichten gäbe, 
obwohl auch über ihn die Nachlässe bescheiden 
sind, gibt es über die Brüder Carl und Emil noch 
weniger Material. Alle drei wurden zum Ausgang 
des 19. Jahrhunderts in M.Gladbach zu führenden 
wohlhabenden Textilunternehmern und erfolg-
reichen Geschäftsmännern, um nicht zu sagen 
Millionären.

Der ältere Bruder Carl Brandts änderte seinen Be-
trieb von F. Brandts zunächst in C. Brandts & Cie. 
und dann in die Tuchfabrik Gladbach AG um. Er 
führte kein so öffentliches und sozial engagier-
tes Leben wie sein Bruder Franz, betätigte sich, 
soweit bekannt, auch nicht politisch. Was wir 
wissen ist, dass er von 1881 bis 1897 Mitglied der 
Handelskammer war und sich auch als Handels-
richter betätigte. Verheiratet war Carl Brandts 
mit Clara (genannt Klary) Brandts, geb. Schüller 
(1843-1921). Gemeinsam hatten sie 16 Kinder.

Alle drei Brandts Söhne errichteten sich sehr 
unterschiedliche Häuser bzw. Villen. Carl Brandts 
mit seiner Stadtvilla am zentral gelegenen  

Kaiserplatz, heute Adenauerplatz, war da keine 
Ausnahme. Das genaue Baujahr liegt um 1885. 
Nicht ganz ungewöhnlich war der Ort. Im Gegen-
satz zum Brunder Franz, der sein Domizil aus 
den erwähnten Gründen in unmittelbarer Nach-
barschaft zu seiner Fabrik errichten ließ, bau-
te Carl Brandts eine Stadtvilla unabhängig von 
seinem Unternehmen. Das dreigeschossige und 
siebenachsige herrschaftliche Gebäude wurde im 
damals üblichen historistischen Stil (umgangs-
sprachlich Gründerzeitstil) gebaut. Nach dem Tod 
von Carl Brandts, am 23. Februar 1913, wurde es 
zum Wohnhaus seines Sohnes Reinhold Brandts. 
Im Zweiten Weltkrieg wurde es zerstört.

Reinhold Brandts ist formal der eigentliche  
Stifter des Carl-Brandts-Hauses. Warum er dies 
tat, lässt sich nur vermuten. Quellen dazu gibt 
es meines Wissens nicht. Wie bereits sein Va-
ter, Carl Brandts, ist vermutlich auch Reinhold 
Brandts in jungen Jahren in die väterliche Fabrik 
eingestiegen. Überliefert ist, dass er die väter-
liche Fabrik, wohl nachdem der Vater Carl sich 

zur Ruhe gesetzt hat, einige Zeit und teilweise 
zusammen mit seinem Bruder Viktor geführt 
hat. Wann er genau die Textilfabrik verließ und 
Geschäftsführer und Leiter der Kognakbrennerei 
und Likörfabrik F. J. Therstappen wurde, ist nicht 
bekannt. Diese befand sich an der Parkstraße 
(heute Hohenzollernstraße) gegenüber der Kai-
ser-Friedrich-Halle. 

In der Stiftungsurkunde des Carl-Brandts-Hau-
ses stand die Museumsnutzung neben der  
Bibliothek und dem Archiv im Vordergrund. Dies 
bestätigt auch der Umstand, dass gemäß der 
Stiftungsurkunde im erforderlichen 12-köpfigen 
Stiftungs-Ausschuss des Carl-Brandts-Hau-
ses sich mehrere Mitglieder des Kaesbach‘schen 
Kunstvereins wiederfanden, so u.a. Otto Aschaf-
fenburg, Paul Zimmer, Heinrich Sturm und Theo-
dor Willemsen. So konnte die Kaesbach-Samm-
lung in verringerter, nur 76 statt der ursprünglich 
97 Werke, aber dennoch erweiterter Form (11 statt 
vier Künstler) im Carl-Brandts-Haus 1928 erneut 
präsentiert werden.

Der historische Kontext und die Familie Brandts

Der Textilfabrikant C(K)arl Brandts, ca. 1911 Der Textilfabrikant Franz Brandts, ca. 1910 Der Textilfabrikant Emil Brandts, ca. 1911

Autor: Hans Schürings | Geschichtswerkstatt Mönchengladbach | https://haus-der-erinnerungen.de/geschichtswerkstatt

100 Jahre Stiftung Carl-Brandts-Haus
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Ebert-Ebert-Ebert-
Straßen-Straßen-Straßen-
FestFestFest

Friedrich-
Ebert-
Straßen-
Fest

BUNTES BÜHNENPROGRAMM 
MIT POP, HIPHOP, CHOR, FOLKLORE UND TANZ

KINDERPROGRAMM MIT HÜPFBURG, 
KINDERSCHMINKEN & SPIELEN

LECKERES VOM GRILL, ASIATISCHE 
SPEZIALITÄTEN, SHAWARMA, FALAFEL, EISWAGEN

UND VIELE KÖSTLICHE SNACKS 

5. September 20265. September 2026
12-18Uhr12-18Uhr

Kreativ Kurse
malen - zeichnen - basteln 

Kinder ab 8 Jahre
Dienstag: 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag: 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
NEU: Samstag: 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr

Erwachsene ab 16 Jahre
Donnerstag: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Freitag: 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr

maximal 6 Teilnehmer je Kurs
Anfragen per E-Mail oder Telefon

Kontakt: Ramona Helms
+49 (0) 151 253 44 138

oder: kontakt@mona-art.earth
Neusser Straße 247

41065 Mönchengladbach

Wir suchen:

Fachjournalisten m/w/d
auf freiberuflicher Basis

für die Themen:
Wein / Spirituosen / Bier
Gastronomie / Kulinarik

Architektur / Interior Design
Fashion / LIfestyle

Räumliche Nähe zu Benelux erforderlich
Sprachkenntnisse NL / FL / FR / EN  wünschenswert

Kontakt: redaktion@westgenuss.de

Bernd steht auf.
Für sich. Mit uns. Gegen den Schlaganfall.

Team Bernd. Gemeinsam  
stark gegen den Schlaganfall. 
 
Seit 30 Jahren lässt die Stiftung Deutsche  
Schlaganfall-Hilfe Bernd und andere betroffene   
Menschen nicht allein und begleitet  sie zurück  
ins Leben.   Erfahren Sie ihre Geschichten auf  
 
gemeinsam-stark.team 
 

 

 

Helfen Sie uns mit Ihrer Spende!  
 
Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold  
 IBAN: DE80 4785 0065 0000 0000 50



GUTES MARKETING BRAUCHT
KEINE GROSSE AGENTUR
ES BRAUCHT DIE RICHTIGE.

Seit 2006 machen wir Marketing für Unternehmen
die wissen, was sie wollen – und für solche,
die es herausfinden möchten.

Wir sind MARKTIMPULS  – eine inhabergeführte
Marketingagentur spezialsiert auf kleine und mittelständische 
Unternehmen, Praxen und Gastronomiebetriebe in der Region 
Mönchengladbach und Umland.

Keine Konzernstruktur, keine wechselnden Ansprechpartner, 
kein Briefing ins Leere.

Ehrliche Worte, faire Preise und ein Partner, der mit Ihnen 
auf Augenhöhe spricht.

UNSER FOKUS:

• Strategie + Beratung
• Mediaplanung
• Webdesign + SEO
• Corporate Design
• Printmedien
• PR

LERNEN WIR UNS KENNEN.
Marktimpuls GmbH & Co. KG – Ihr regionaler Marketingpartner

Schillerstr. 59 | 41061 Mönchengladbach
Tel.: 0 21 61 - 686 95 20 | E-Mail: info@marktimpuls.de | Web: https://.marktimpuls.de


